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Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
� (nach Termin Vereinbarung)
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit
Montag, Dienstag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.

Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Verenastraße 18

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Landtagswahl 2026
Hinweis an die Wähler und Wählerinnen des 
Wahlbezirks Ellwangen 
Der Wahlbezirk Ellwangen wurde für die repräsen-
tative Wahlstatistik ausgewählt. Die repräsentative 

Wahlstatistik wird in Wahlbezirken durchgeführt, die nach dem 
Zufallsprinzip vom Statistischen Landesamt im Einvernehmen 
mit der Landeswahlleiterin ausgewählt wurden. Insgesamt sind 
in die Statistik rund 150.000 Wahlberechtigte einbezogen. Da-
mit ist das Wahlgeheimnis gewahrt. 
In den für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählten Wahl-
bezirken wird gewählt und das Wahlergebnis festgestellt wie 
in allen anderen Wahlbezirken auch. Der einzige Unterschied 
besteht darin, dass die Stimmzettel mit einem Aufdruck nach 
Geschlecht und sechs Altersgruppen versehen sind und nur 
diese Stimmzettel verwendet werden dürfen.
Ihr Wahlamt

Hinweis für Briefwähler/innen
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,
Wahlscheine inkl. Briefwahlunterlagen können 
noch bis Freitag, 06. März 2026, 15:00 Uhr, bean-
tragt werden. Das Wahlamt ist hierzu bis 15:00 

Uhr geöffnet. 
Die Beantragung per Internetlink oder QR-Code ist bis Donners-
tag, 05. März 2026, 12:00 Uhr, möglich. Danach ist eine Beantra-
gung des Wahlscheins inkl. der Briefwahlunterlagen nur noch 
persönlich (Vorsprache im Wahlamt / Einwurf in Briefkasten) 
oder schriftlich (per Mail an wahlen@rot.de möglich.
Wir bitten Sie nach Möglichkeit aufgrund der immer kürzer wer-
denden Zustellzeit die Briefwahlunterlagen direkt im Wahlamt, 
Zimmer Nr. 6, innerhalb unserer Öffnungszeiten abzuholen. 
Wichtiger Hinweis: Möchten Sie die Briefwahlunterlagen auch 
für Familienangehörige abholen, so ist auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigungen der Familienangehörigen die VOLL-
MACHT
zu erteilen.
Bis Samstag, 07. März 2026, 12:00 Uhr, können Wahlscheine er-
setzt werden, wenn der Wahlberechtigte glaubhaft versichert, 
dass er den Wahlschein nicht erhalten oder verloren hat. Das 
Wahlamt ist hierbei in der Zeit von 10:00 Uhr - 11:00 Uhr unter 
der Handynummer 0152/04978504 erreichbar. 
Ein Wahlberechtigter kann noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
einen Wahlschein beantragen, wenn er wegen nachgewiese-
ner plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann. Für diesen 
Fall haben wir unter der Tel. 0152/04978504 eine Rufbereit-
schaft eingerichtet. 
Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragen sind, können noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen 
Wahlschein beantragen. 
Sollten Sie per Briefwahl wählen, so beachten Sie bitte, dass 
der rote Wahlbrief am Wahlsonntag bis spätestens 18.00 Uhr 
bei der Gemeinde Rot an der Rot, Klosterhof 14,88430 Rot an 
der Rot eingehen muss. Für die rechtzeitige Rücksendung ist 
der Wähler selbst verantwortlich.
Ihr Wahlamt

Bauernmarkt in Rot an der Rot 

Jeden ersten Freitag auf dem Klosterhof

Mit dabei sind:
• 	 Bioland Familie Krumm
• 	 Metzgerei Moll 
• 	 Fischerei Uhrebein 
• 	 Honig Riedle 
• 	 Käserei Dr’ Senn – David Tschugg
• 	 Heidis Feinkost
• 	 Bäckerei Habdank 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Straßensperrung
Aufgrund von Baumfällarbeiten ist vom 10.03.2026 
09:00 Uhr bis 13.03.2026 14:00 Uhr die 
K 7574, Steinhausen/Rottum - Hirschbronn voll-
ständig gesperrt.

Aufgrund von Verzögerungen bei der Kabelverlegung in 
Mühlberg (Einöde 1), wird die halbseitige Straßensperrung bis 
27.03.2026 um 16:00 Uhr verlängert. 

Ärger durch Hundekot �
In letzter Zeit gehen wieder vermehrt Hin-
weise von Landwirten und Grundstücksei-
gentümern bei der Gemeindeverwaltung 
ein, dass sich Hundekot und Hundekotbeu-
tel auf deren Grundstücken befinden.
Umherliegender Hundekot ist nicht nur 
für den „Finder“ eine unangenehme 
Überraschung. Hundekot ist eine nicht zu unterschätzende 
Infektionsquelle und stellt eine gesundheitliche Gefahr für 
Mensch und Tier dar! Auch die negativen Folgen von liegen-
gelassenem Plastik auf unsere Umwelt sind zu bedenken!
Eine rücksichtslose Minderheit von Hundebesitzern, welche 
sich nicht an die Regeln hält, bringt leider eine Mehrheit vor-
bildlicher Halter in Verruf.
Tragen Sie aktiv zur Vermeidung von Verunreinigungen durch 
Hundekot bei und nehmen Sie die Hinterlassenschaften Ihres 
Hundes mit nach Hause. Vernunft, Anstand und auch das Ge-
setz gebieten es.
Die Tiere und ihre Besitzer, Kinder, Spaziergänger und Grund-
stückseigentümer danken es Ihnen.

Infos zur Beflaggung
Nationaler Gedenktag für die Opfer terroristi-
scher Gewalt
Auch in diesem Jahr wird am 11. März in der Ge-
meinde Rot an der Rot sowie an allen öffentlichen 

Gebäuden in ganz Deutschland die Bundesflagge in den Farben 
Schwarz, Rot und Gold auf Halbmast gehisst.
Der Gedenktag knüpft auf nationaler Ebene an den Europäi-
schen Gedenktag für die Opfer des Terrorismus an, der nach den 
Bombenanschlägen in Madrid vom 11. März 2004 ins Leben ge-
rufen wurde. Neben der Prävention, der Deradikalisierung und 
einer effektiven Gefahrenabwehr sowie der Bekämpfung von 
Extremismus und terroristischer Gewalt soll mit dem Gedenk-
tag auch die Situation der Betroffenen terroristischer und ext-
remistischer Gewalttaten weiter in den Fokus gerückt werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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Proberuf der Funkgesteuerten 
Sirenen
Am Samstag, 7. März 2026, 12.00 Uhr, erfolgt 
ein Proberuf der funkgesteuerten Sirenen im Land-
kreis Biberach, Dabei werden unter anderem die 

Sirenen Rot an der Rot, Ellwangen, Haslach und Spindelwag für 
einige Momente aufheulen.
Wir bitten um Beachtung!

Herzlich Willkommen

NACHRICHT VOM  
EINWOHNERMELDEAMT

Willkommen heißen wir:
Herrn Christopher Alexander Lofland,
Rot an der Rot

Willkommen heißen wir:
Frau Sabrina Neumaier,
Rot an der Rot

  

 

 

 

Störst Du dich auch an den Unmengen von Einwegverpackungen, Kippen, Flaschen, Plastik, 

Zigarettenschachteln, und und …. die an Spiel- und Wanderplätzen, Waldrändern, 

Radwegen, Straßenböschungen, Parkplätzen, Bächen, Parkbuchten, Gewässern, 

Grünanlagen, usw. verteilt liegen? 

Dann mach mit bei der 5. Gemeinschaftsaktion  
am Samstag, 21.03.2026, 9.00 Uhr 

Schnapp dir eine Warnweste, einen stabilen Müllsack, Eimer, Handschuhe und ggf. einen 

Müllzwicker und sei dabei! 

Deine Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion, indem sie eine Stelle für den gesammelten 

Müll zur Verfügung stellt und das Sammelsurium entsorgt.  

 

Folgende Treffpunkte: 
Rathaus Rot an der Rot     -     Rathaus Ellwangen      -     DGH Haslach 

 

Landrat Mario Glaser hat sich bereit erklärt die Schirmherrschaft zu übernehmen und freut 

sich über jegliche Beteiligung und Unterstützung.  

 

Anschließend, ab ca. 11.30 Uhr findet in diesem Jahr wieder - als kleines Dankeschön für 

alle Sammler – ein Abschluss-Essen für alle Helfer in der Ökonomie Rot statt.  

 

Um auch bezüglich des Essens besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis 

spätestens Montag, 16. März 2026 bei Frau Steiner unter der Telefonnummer 08395 9405-

11 oder per E-Mail an Kultur@rot.de. Aber auch kurzfristig Entschlossene können am 

Sammeltag zu den Treffpunkten kommen.  

 

Ich freue mich über viele Teilnehmer*innen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Andreas Maaß 

Störst Du dich auch an den Unmengen von Einwegverpackun-
gen, Kippen, Flaschen, Plastik, Zigarettenschachteln, und und 
…. die an Spiel- und Wanderplätzen, Waldrändern, Radwegen, 
Straßenböschungen, Parkplätzen, Bächen, Parkbuchten, Ge-
wässern, Grünanlagen, usw. verteilt liegen? 

Dann mach mit bei der 5. Gemeinschaftsaktion 
am Samstag, 21.03.2026, 9.00 Uhr 

Schnapp dir eine Warnweste, einen stabilen Müllsack, Eimer, 
Handschuhe und ggf. einen Müllzwicker und sei dabei!
Deine Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion, indem sie eine 
Stelle für den gesammelten Müll zur Verfügung stellt und das 
Sammelsurium entsorgt. 

Folgende Treffpunkte:
Rathaus Rot an der Rot - Rathaus Ellwangen - DGH Haslach 
Landrat Mario Glaser hat sich bereit erklärt die Schirmherrschaft 
zu übernehmen und freut sich über jegliche Beteiligung und 
Unterstützung.
Anschließend, ab ca. 11.30 Uhr findet in diesem Jahr wieder - 
als kleines Dankeschön für alle Sammler - ein Abschluss-Essen 
für alle Helfer in der Ökonomie Rot statt. 
Um auch bezüglich des Essens besser planen zu können, bitten 
wir um Anmeldung bis spätestens Montag, 16. März 2026 bei 
Frau Steiner unter der Telefonnummer 08395 9405-11 oder per 
E-Mail an Kultur@rot.de. Aber auch kurzfristig Entschlossene 
können am Sammeltag zu den Treffpunkten kommen.
 
Ich freue mich über viele Teilnehmer*innen.

Mit freundlichen Grüßen
 

 

Andreas Maaß

Hier endet der amtliche Teil�
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Die nächste Feuerwehrübung findet am Montag, 09. März und 
Dienstag, 10. März um 20 Uhr statt.
Der Feuerwehrkommandant

Freiwillige Feuerwehr Haslach

Erste-Hilfe-Kurs
Am 28.02.26 fand bei der Freiwilligen Feuerwehr Haslach wieder 
ein ganztägiger Erste-Hilfe-Kurs Geleitet von Isabella Jägg und Kai 
Rütterswörden statt.
Unser Erste-Hilfe-Kurs gestaltete sich alles andere als Langweilig. 
Wir lernten viel über die Erste Hilfe von kleinen Wunden bis hin zur 
Reanimation mit dem nötigen Ernst aber auch viel Spaß und Witz. 
Da dieser Kurs alle 2 Jahre Pflicht ist, ist uns das meiste nicht neu. 
Allerdings gibt es immer wieder Neues zu lernen und vor allem 
wieder vieles, das man einfach auffrischen sollte, dass jeder von 
uns im Ernstfall weiß, was zu tun ist. Die Leiter brachten uns das 

Amtliche Bekanntmachungen / Feuerwehr
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ein oder andere mal auch wirklich zum Lachen, da sie sich nicht 
ganz einig waren, wer das erste oder doch vielleicht das letzte Wort 
hatte. Es war für uns ein gelungener sehr informativer Erste-Hil-
fe-Kurs. Vielen Dank an Bella und Kai vom DRK.

Bildung & Betreuung

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Schulanmeldung für die Klasse 5
Die Anmeldung für die Klasse 5 im nächsten Schuljahr kann wie 
folgt im Schulsekretariat der Abt-Hermann-Vogler-Schule vorge-
nommen werden:
Montag, 09.03. – Donnerstag, 12.03.2026
jeweils von 8.30 – 12.00 Uhr
sowie zusätzlich am
Mittwoch, 11.03.2026 von 14.00 – 16.30 Uhr
und am Donnerstag, 12.03.2026 von 14.00 – 15.30 Uhr
 
Sollte eine Anmeldung an diesen Terminen für Sie nicht möglich 
sein, können Sie gerne telefonisch unter Telefon 08395 921-0 einen 
separaten Termin vereinbaren. 
Zur Schulanmeldung legen Sie bitte folgende Unterlagen (jeweils 
im Original) vor:
•	 Blatt 1 bis 3 der Grundschulempfehlung
•	 Geburtsurkunde oder Ausweis des Kindes
•	 Nachweis über ausreichenden Masernschutz (Impfausweis 

bzw. Attest) 

Abt-Hermann-Vogler-Schule, Grund- und Werkrealschule, Abt-Her-
mann-Vogler-Straße 10, 88430 Rot an der Rot
Telefon 08395 921-0 | info@ahvs-rot.de | www.ahvs-rot.de

Das Gymnasium Ochsenhausen informiert
Jugend forscht: Jungforscher aus Ochsenhausen waren riesig 
erfolgreich
Das war eine tolle Leistung: Mit 11 Projekten und 25 Schülern 
ist das Forscher-Team vom Standort Ochsenhausen des Schü-
lerforschungszentrums Südwürttemberg beim diesjährigen Ju-
gend-forscht-Wettbewerb an den Start gegangen. Die Ideen der 
jungen Forscher haben überzeugt: Mit zwei Regionalsiegern vier 
zweiten Preisen und ganz vielen Sonderpreisen waren die Jung-
forscher aus Ochsenhausen irre erfolgreich! 
Im Fachbereich Technik siegte Matthias Krause in der Juniorsparte. 
Er hat eine automatisierte Vogelansitzwarte konstruiert, mit deren 
Hilfe sich das Gewicht von Vögeln in freier Wildbahn automatisch 
bestimmen lässt.  Auch im Fachbereich Physik ging der Regional-
sieg nach Ochsenhausen – für eine Studie zu nachhaltigen Dämm-
stoffen:  Ben Ritivoi, Niklas Boekh und Niklas Petzold untersuchten 
die Dämmungseigenschaften von Popcorn und die Möglichkeit, 
daraus eine Wärmedämmung zu entwickeln. 
Einen zweiten Platz erreichten Vitalii Sholokhov für ein neuartiges 
motorisiertes Stand-Up-Paddle-Board sowie Simon Bammert, Luca 
Held und Robin Berchtold für ihre Umsetzung einer motorisierten 
Getränkekiste im Fachbereich Technik. Im Fachbereich Arbeits-
welt landeten Linus Junger und Jakob Schwarzbart mit einer Ret-
tungsboje für Hochwassergebiete auf dem zweiten Platz und im 
Fachbereich Mathe/Informatik kamen Brynmor Graf und Leonhard 
Baumann auf den zweiten Platz. Alle anderen Teilnehmer wurden 
mit Sonderpreisen ausgezeichnet.

Die Karl-Arnold-Schule Biberach informiert
Neue Kursangebote beim FbF Der Förderverein für berufli-
che Fortbildung (FbF) an den beruflichen Schulen im Land-
kreis Biberach hat in nachfolgenden Kursen noch Plätze frei:-
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach-Osterneste und Häschen 
aus feinem Hefeteig: Kinderbackkurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 
20.03.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material)
•	 Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen von 

Dienstag, 24.03. – Donnerstag 26.03.2026 von 08:00 Uhr – 16:00 
Uhr Kosten: 140 € Berufliche Schule Riedlingen

•	 CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) mit anschlie-
ßendem Grundkurs 3D-Druck ab Dienstag, 14.04.2026 von 
19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kosten: 120 €

•	 Grundkurs Schweißen am Samstag, 09.05.2026 von 09:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr (2 Termine) Kosten: 110 €

•	 Kinderbackkurs (von 10 - 12 Jahren): Locker in den Frühling 
mit Biskuit am Freitag, 17.04.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Kosten: 20 €

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . Bei weiteren Fra-
gen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle des FbF, Frau 
Richter,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leip-
zigstr. 11, Tel. 07351/52-4223 oder per Email yvonne.richter@
biberach.de melden.

Bildung & Betreuung / Aktuelles aus Schulen der Umgebung
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Die Realschule Ochsenhausen informiert 
Realschule Ochsenhausen 
Elternvertreter/innen im Schuljahr 2025-2026 
Elternbeiratsvorsitzende/r: 	 Claus Thomas (7c)  
Stellvertreter/in:	 Schlotter Nathalie (8c)          

Klasse/ Klassenlehrer/in: Name, Vorname 

5a Stanni, Sonja Gloede-Maier, Anne Ludwig, Jessica 

5b Weckemann,Anja Abramovic, Tamara Feirle, Martin 

5c Bühler, Antje Eckert, Verena Merk, Silvia 

6a Friede, Nadine Kossizin, 
Carmen 

Rehm, Daniela Borner, Daniela 

6b Weiler, Rebekka Schultheiß, Andreas Doll, Manuel 

6c Schmidt, David Ihle, Stefanie Denzel, Susanne 

6d Bischof, Heike Frey, 
Melanie 

Übelhör, Nicole Riegger, Jasmin   

7a Federle, Carmen Schoch, Elke Georgii, Sandra 

7b Münst, Fabienne Röger, Sophia Kopf, Stefanie 

7c Lauer, Michael Sproll, Susanne Claus, Thomas 

8a Schroeder, Jan Holland, Susanne Städele, Heike 

8b Behrendt, Britta Hörnle, Simone Jendrusch, Melanie 

8c Polch, Kerstin Schlotter, Nathalie Hertig, Jana 

8d Rummel, Ute Hagel, 
Melanie 

Vollmer, Miriam Poppenmaier, 
Silvia   

9a Wentz, Max Lukat, Tanja Wohnhaas, Franziska 

9b Otto, Annika Heinig, Torsten Lohmann, Sandra 

9c Lörz, Elke Hörmann, Nicole Beneke, Antje 

9d Voglic, Genc Netzer, Christine Roth, Anita 

10a Reichl Stefan Gerner, Robert Bertsch, Katja 

10b Schomborg, Dirk Straub, Berthold Rahneberg, Sabine 

10c Bammert, Christina Ries, Daniela Bohn, Kilian 

10d Lehotkay, Lajos Jöchle, Bettina Hahn, Daniela 

 
Das Gymnasium Ochsenhausen informiert
Jugendkonferenz 2026 am Gymnasium Ochsenhausen 
Auch in diesem Jahr fand am Gymnasium Ochsenhausen er-
neut eine Jugendkonferenz statt, die vom Kultusministerium Ba-
den-Württemberg initiiert wurde. Insgesamt kamen 54 Schüle-
rinnen und Schüler unter dem Motto „Deine Stimme zählt!“ 
zusammen, um sich über aktuelle gesellschaftliche Themen aus-
zutauschen und eigene Verbesserungsvorschläge zu entwickeln.
Die Moderation der Veranstaltung übernahmen die Schüler-
sprecherinnen und Schülersprecher. Die Konferenz begann mit 
Grußworten der Kultusministerin Theresa Schopper sowie der 
Vorsitzenden und Vorsitzenden des Landesjugendbeirats, des Lan-
desschülerbeirats und des Dachverbandes der Jugendgemeinde-
räte. Anschließend sorgte ein Eisbrecher-Spiel für einen lockeren 
Einstieg: Mithilfe roter, gelber und grüner Karten konnten die Ju-
gendlichen ihre Meinungen zu verschiedenen Fragestellungen 
sichtbar machen.
Im weiteren Verlauf arbeiteten die Teilnehmenden an zehn The-
mentischen, an denen sie sich jeweils fünf Minuten lang in ganz 
unterschiedlichen Bereichen wie Demokratie und Staat, Politik, 
Wirtschaft, Arbeit und Beruf, Digitalisierung und Künstliche Intelli-
genz oder Schule und Bildung einbrachten. Die Ergebnisse wurden 
auf Plakaten festgehalten, die im Schulhaus ausgestellt werden.
In einer anschließenden Arbeitsphase konnten die Jugendlichen 
ein Thema ihrer Wahl vertiefen. Dabei formulierten sie konkrete 
Forderungen an die Schulleitung, die Kommune und das Land, die 
anschließend in der Gruppe präsentiert wurden. Diese Anliegen 

werden an die Schulleitung, an Vertreterinnen und Vertreter der 
Stadt sowie an das Kultusministerium direkt weitergeleitet. Darü-
ber hinaus haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 
im Juli an der Landesjugendkonferenz teilzunehmen und ihre Per-
spektiven dort erneut einzubringen. So wird sichergestellt, dass 
die Wünsche und Anregungen junger Menschen gehört und an 
politische Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträger 
weitergegeben werden.
Insgesamt zeigte auch die diesjährige Jugendkonferenz, wie wich-
tig Beteiligung ist: Die Jugendlichen erhielten die Gelegenheit, ihre 
Meinungen einzubringen, Verantwortung zu übernehmen und 
aktiv an der Gestaltung gesellschaftlicher Themen mitzuwirken.

Realschule Erolzheim –  
Anmeldung für die Klasse 5  
im Schuljahr 2026/2027
Die Anmeldung für die zukünftigen Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 5 an der Realschule Erolzheim 

findet vom 09. bis 12. März 2026 statt. 
Die Anmeldung kann auf zwei Wegen erfolgen: 
Postalisch (Posteingang bis spätestens 12. März 2026): Bitte sen-
den Sie die vollständigen Anmeldeunterlagen per Post an die Re-
alschule Erolzheim, Realschulweg 5, 88453 Erolzheim, oder werfen 
Sie diese in den Briefkasten am Haupteingang ein. 
Persönlich: Eine persönliche Anmeldung ist am 11. und 12. März 
2026 nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung über das 
Sekretariat gerne möglich (Tel. 07354-9328-0).
Folgende Unterlagen werden benötigt:
•	 Schülerdatenblatt (vollständig ausgefüllt und unterschrieben)
•	 Unterschriebene Nutzungsordnung (letzte Seite)
•	 Geburtsurkunde oder Ausweis des Kindes (Kopie bzw. Vorlage)
•	 Impfpass mit Nachweis der Masernimpfung (Kopie bzw. Vorlage)
•	 Grundschulempfehlung Blatt 3 sowie Blatt 1 oder Blatt 2  

(jeweils im Original) 
Alle erforderlichen Formulare und weitere Informationen stehen 
auf der Homepage der Schule unter www.realschule-erolzheim.
de zur Verfügung.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Homepage: se-rot-iller.drs.de
Pfarrer Ambros Tungl Tel. (08395) 93699-11
E-Mail: Ambros.Tungl@drs.de
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. (08395) 93699-12
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter:  Tel. (08395) 9369181
Pfarrbüro: I. Schmidberger Tel. (08395) 93699-0

Fax (08395) 93699-20
Öffnungszeiten: Montag: 8.00 bis 12.30 Uhr

Donnerstag: 14.00 bis 19.00 Uhr
E-Mail: StVerena.RotadRot@drs.de

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. (08395) 2394, Fax (08395) 934898
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 bis 19.30 Uhr
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax (07568) 241
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 bis 10.00 Uhr
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. (08395) 2348, Fax (08395) 7834
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 bis 20.00 Uhr
E-Mail: pfarramt_tannheim@t-online.de

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
E-Mail: julia.bixenmann@drs.de

Aktuelles aus Schulen der Umgebung / Kirchliche Nachrichten
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Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit Montag: 14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 – 12.30 Uhr
	 Mittwoch	 10.00 – 12.30 Uhr
	 Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz ,
Tel. 08395 / 1248,
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 – 16.30 Uhr
	 Donnerstag	 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 	 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Beerdigungsbereitschaft
08.03. – 14.03.2026	 P. Johannes-Baptist Schmid
	 O.Praem., Pfarrer
	 08395/93699-11
	 und Fabian Burmeister,
	 Gemeindeassistent
	 08395/93699-12

 
Impuls zum 3. Fastensonntag
Am Brunnen des Alltags
bleibt mein Herz oft durstig.
Ein Wort fällt wie Licht ins Dunkel:
„Wer von mir trinkt, lebt!
Nicht der Krug wird gefüllt,
sondern die Tiefe des Menschen. Eine Quelle erwacht –
Wasser des Lebens – jetzt.

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 6. März – Herz-Jesu-Freitag – Hl. Fridolin v. Säckin-
gen, Mönch
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
07.45	 Hasl	 Schülergottesdienst
15.00	 Rot	 Rosenkranz
16.00	 Berk	 Fastenrosenkranz um den Frieden
19.00	 Rot	 Weltgebetstag in der ev. Christuskirche

19.00	 Berk	� Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frauen-
treffpunkt im Pfarrstadel

19.00	 Tann	 Weltgebetstag im Kirchengemeindehaus
  		�  anschl., Getränke und Fingerfood im Gemein-

dehaus
19.30	 Hasl	 Weltgebetstag im Schwesternhaus
Samstag, 7. März – Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, Märtyrinnen
19.00	 Tann	� Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE, wir geden-

ken auch Gertrud u. Hans Habres u. verst. Angeh.)
Sonntag, 8. März – 3. Fastensonntag
09.00	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Fam. Cilli Willburger, wir ge-

denken auch Helga Müller)
09.45	 Berk	 Rosenkranz
10.15	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Paul, Erwin u. Maria Musch u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Liselotte u. Bru-
no Kunz, Annemarie Altvater)

10.15	 Berk	 Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Hedwig Stark)
10.15	 Berk	 Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Josef Dengler u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Gebhard Hörnle u. verst. An-
geh., Lydia Brüchle u. verst. Angeh., Karl Beller u. 
Erna u. Vinzenz Lerner)

11.30	 Rot	� Taufe von Lilli Bader, David Dahmen und Joey 
Sary

13.30	 Ellw	 Taufe von Aron Pflugfelder
17.00	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen
18.30	 Berk	 Kreuzweg
Montag, 9. März – Hl. Franziska v. Rom, Ordensgründerin
16.00	 Berk	 Fastenrosenkranz um den Frieden
19.00	 Spind	 Lobpreis mit Beichte, mitgestaltet vom
		  Kinderchor und den EK-Kindern
Dienstag 10. März
10.00	 Rot	 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.15	 Rot	 Beichte bei Pfarrer Gordon
19.00	 Rot	� Eucharistiefeier m. Pfarrer Reinfried Rimmel (Lei-

ter d. Abteilung Evangelisierung i. Bistum Augs-
burg) musikalisch gestaltet von Susanne Nestel, 

		  anschl. euch. Anbetung bis 20.00 Uhr
20.15	 Rot	� Vortrags- und Gesprächsabend im Gemeinde-

haus St. Verena m. Pfr. Reinfried Rimmel zum 
Thema „Eucharistie

		  – was macht sie so besonders!?“
Mittwoch, 11. März
08.25	 Hasl	 Rosenkranz
09.00	 Hasl	 Morgenlob
19.00	 Ellw	 Fastenandacht im Pfarrsaal
Donnerstag, 12. März
07.30	 Rot	 Schülergottesdienst
18:15	 Illerb	 Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19:00	 Illerb	 Eucharistiefeier
Freitag, 13. März
07.45	 Hasl	 Schülergottesdienst
09.55	 Tann	 Rosenkranz
10.30	 Tann	 Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
15.00	 Rot	 Rosenkranz
16.00	 Berk	 Fastenrosenkranz um den Frieden
Samstag, 14. März – Hl. Mathilde, Königin
09.30	 Rot	 Einkehrtag mit Abt em. Hermann Josef
bis	 Rot	 Kugler O.Praem. „Die Regel des hl.
14.00	 Rot	 Augustinus“ im Gemeindehaus
		  (ausgebucht)
19.00	 Ellw	 Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
Sonntag, 15. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
08.30	 Berk	 Rosenkranz
09.00	 Berk	� Eucharistiefeier (1. Jahrtag Georg Wild, wir ge-

denken auch Karl Kaufmann)
09.00	 Hasl	� Eucharistiefeier mit Chor Corisma (f. Prälat Max 

Müller, wir gedenken auch Pfr. Alfred Jäger, Sr. Ve-

Kirchliche Nachrichten
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ronika u. Sr. Anna, Johanna Lautenbacher, Josef 
Fakler, Ingo Schneider)

10.15	 Rot	� Pontifikalamt in St. Verena zum Gedenktag „900 
Jahre Bestätigung des Ordens durch den Papst“ 
– und zum Gedenktag des seligen Wilhelm Eise-
lin mit Abt em. Hermann Josef Kugler O.Praem., 
Speinshart, mit Kirchenchor Rot u. Bläserensem-
ble „incognito brass“

		�  (f. August von Finck, wir gedenken auch verst. 
Norbertusschwestern, Josef Mayerhofer u. verst. 
Angeh., Genovefa u. Erich Kurrat)

10.15	 Tann	� Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Willibold Brug-
ger,1. Jahrtag Adelheid Kibler, 1. Jahrtag Veronika 
Seitz, wir gedenken auch Maria Brugger, Franz 
Kibler, Isolde u. Paul Imhof, Siglinde u. Siegfried 
Fakler u. verst. Angeh.)

17.00	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden
18.30	 Berk	 Kreuzweg

Sonstige Informationen
 
Kreuzberg Mettenberg gesperrt !
Aufgrund umfangreicher Baumfällarbeiten ist der Kreuzberg Met-
tenberg derzeit nicht begehbar und bis auf weiteres gesperrt!
 
Frauen aller Konfessionen laden ein zum WELTGEBETSTAG – 
am Freitag 6. März 2026

Jeweils am 1. Freitag im März stehen Frauen in über
150 Ländern weltweit auf und reichen sich die Hände zu Gebet und 
Gesang rings um den Globus. Allein in Deutschland folgen jedes 
Jahr etwa 800.000 Menschen der Einladung zum Weltgebetstag. 
Die Gottesdienst-ordnung wird in ökumenischer Verbundenheit 
immer von Frauen verschiedener Kirchen aus einem anderen Land
vorbereitet – 2026 ist es das westafrikanische Nigeria, das Motto: 
„Kommt! Bringt eure Last.“ Der Weltgebetstag der Frauen – Deut-
sches Komitee e. V. unterstützt jährlich rund 100 Projekte für Frauen 
und Mädchen. Ihre Spende stärkt Frauen weltweit, damit sie für ihre 
Rechte eintreten und ein selbstbestimmtes Leben führen können.
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-land hören und laden ein am Freitag 6. März um:
19:00	 Rot	 Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19:00	 Berk	� Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frauentreff-

punkt im Pfarrstadel
19.00	 Tann	 Weltgebetstag im Kirchengemeindehaus
		�  anschl., Getränke und Fingerfood im Gemeindehaus
19:30	 Hasl	 Weltgebetstag im Schwesternhaus

Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 8. März laden wir Euch ganz herzlich 
um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen 
werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!

Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 10. März 2026 um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus in 
Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58
 

Ausstellung im Jubiläumsjahr über 
„Eucharistische Wunder“, zusammenge-
stellt vom Hl. Carlo Acutis (1991-2006) 
vom 01.03. bis 25.03.2026 in der Kloster-
kirche St. Verena Rot an der Rot, täglich 
geöffnet von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

In dieser Woche laden wir besonders zum Gottesdienst am Diens-
tag, 10.03. um 19.00 Uhr mit Pfarrer Reinfried Rimmel (Leiter der 
Abteilung Evangelisierung im Bistum Augsburg) mit anschl. Anbe-
tung ein. Diese Messfeier wird von Susanne Nestel, Elisabeth Kohler 
und Pater Johannes musikalisch gestaltet. Zuvor besteht um 18.15 
Uhr Beichtgelegenheit bei Pfarrer Gordon und im Anschluss gegen 
20.15 Uhr findet ein Vortrags- und Gesprächsabend zum Thema 
„Eucharistie – was macht sie so besonders!?“ im Gemeindehaus St. 
Verena mit Pfarrer Rimmel statt.

Lesecafé in der Bücherei Rot Mittwoch, 11. März 2026, ab 9 Uhr
Wir laden ein zum „Lesecafé“ im März mit dem Thema „Lust auf Buch 
und Film“ Bei Gebäck und Kaffee stellen wir einen besonderen Ro-
man vor und sehen Abschnitte aus der Verfilmung mit Edgar Selge 
und Luna Wedler.. Lassen Sie sich verwöhnen. Kosten: gegen Spende
Ihr Team der Roter Bücherei

Pontifikalamt mit Abt em. Hermann Josef 
Kugler O.Praem. am Sonntag, 15.03.2026, 
10.15 Uhr�
Am Sonntag „Laetare“ feiern wir 
mit Abt em. Hermann Josef, der 

von 2003-2023 Abt der Klöster Windberg und Roggen-
burg war und nun Administrator der Abtei Speinshart 
in der Oberpfalz ist, ein Pontifikalamt zum 900-Jährigen Jubiläum 
der Bestätigung des Ordens durch den Papst im Jahr 1126 und 
zum Gedenktag des Seligen Wilhelm Eiselin.
Die Abtei Speinshart ist sozusagen ein doppeltes „Enkelkind“ von 
Rot, denn von Rot aus wurden die Klöster Wilten (1138) und Stein-
gaden (1147) als Tochterklöster gegründet. Wilten wiederum grün-
dete als Tochter das Kloster Speinshart (1145) und als es in der 
Reformation aufgelöst wurde, gab es für Speinshart eine neue 
Wiederbesiedelung von Steingaden aus (1661).
Das Pontifikalamt wird vom Kirchenchor Rot und vom Bläseren-
semble „incognito brass“ musikalisch gestaltet.

Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 
17. März 2026
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 17. März 2026 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen.

Vortrag & Lesung in der Bücherei:
„RETTE RETTE FAHRRADKETTE“
Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr
Zwei Schwestern aus Schwaighausen be-
richten in der Roter Bücherei über ihre 
14-monatige Fahrradtour nach Asien.
Wir bitten um Voranmeldung unter 08395/ 
2806 (Kaltenthaler)

Kirchliche Nachrichten
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Wann: Freitag, 20. März, 19.30 Uhr Wo: Roter Bücherei in der Öko-
nomie Kosten: 10 Euro
 
Voranzeige – ADONAI-Kreuzweg am 22. März 2026 in St. Ve-
rena um 19.00 Uhr
In der Fastenzeit lädt die Seelsorgeeinheit zu einem besonderen 
Ereignis ein: Der ADONAI-Kreuzweg der Jugend 2000.
Am Abend des Passionssonntags wird die Band der katholischen 
Jugendbewegung Jugend 2000 einen musikalischen Kreuzweg 
gestalten, zu dem auch Weihbischof Thomas Maria Renz aus Rot-
tenburg kommen wird. Jugendliche, Erwachsene und auch ältere 
Gläubige sind zu einem intensiven Miterleben des Leidens und 
Sterbens Jesu in 14 Stationen mit Liedern von Ulrike Zengerle und 
Impulsen von Julia Denzel eingeladen.
Die rund 15-köpfige Band wird für die Besucher das Leiden und die 
Hoffnung der Passion Christi in der ansprechend beleuchteten Kir-
che St. Verena auf ganz besondere Weise lebendig werden lassen.
Der gesungene Kreuzweg ist ein einzigartiges spirituelles Erlebnis, 
bei dem die traditionellen Stationen des Kreuzwegs durch gesun-
gene Lieder und Chormusik begleitet werden.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 26. April, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 10. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt)
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Integrationshilfe Rot an der Rot
Für die Integrationshilfe in Rot an der Rot fragen wir:
Können Sie helfen?
Dabei geht es um das Verbessern deutschsprachiger Kommuni-
kation, um Hilfe bei Behörden- und Arztbesuchen, um Begleitung 
zu Veranstaltungen und Austausch bei Hilfe auf Gegenseitigkeit. 
Auch Ihnen kann bei kleinen Alltagsarbeiten geholfen werden!
Wir treffen uns am Mittwoch, den 11. März um 15.30 Uhr im Ge-
meindehaus St. Verena in Rot.
Wenn Sie jemanden wissen, der Hilfe braucht oder die deutsche 
Sprache besser lernen will, geben Sie ihm diese Nachricht doch 
weiter – DANKE
Für diese Initiative: Gordon Asare, Juliana Gogan, Joachim Brenner 
Telefon: 01575 8265666

2026 im Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit De-
menz begegnet man nicht nur in der Familie, 
sondern vielfach im Alltag, in der Nachbar-

schaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und De-
menzberaterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs was 
Demenzerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit der Er-
krankung einhergehen und wie sich das Leben der Erkrankten 
und ihrer Familie verändert. Sie erhalten Tipps und Hinweise zum 

Umgang und zur Kommunikation mit Menschen mit Demenz. Fol-
gende Demenzpartnerschulungen werden im Landkreis Biberach 
vom Netzwerk Demenz angeboten:
25. März 2026 18:00-20:00 Uhr:
Begegnungskaffee Laupheim, Mittelstr. 49, 88471 Laupheim
28. Mai 2026 18:00-20:00 Uhr:
Alfons-Auer Haus, Adolf-Kolpingsaal, Kolpingstr. 43 in 88400 Biberach
25. Juni 2026 18:00–20:00 Uhr:
Kathol. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 Dettin-
gen an der Iller
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@cari-
tas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-demenz-bc.de 
weitere Online-Seminar oder nutzen E-Learning-Angebote: www.
demenz-partner.de/
 
Bus-Wallfahrt nach Lourdes im September 2026
Pater Johannes wurde von Karl Kopf (Kopf-Touristik, Ochsenhausen) 
wieder für eine Lourdes-Fahrt angefragt. Diese 7-Tages-Bus-Reise 
nach Lourdes (Marienerscheinungsort), Nevers (Grab der Hl. Ber-
nadette) und Paray-le-Monial (Ursprungsort der Herz-Jesu-Vereh-
rung) findet vom Sonntag, 20. bis Samstag, 26. September 2026 
statt. Wir werden drei volle Tage in Lourdes verbringen. Infos und 
Anmeldung bei Karl Kopf, Tel. 07352/609. Der Preis beläuft sich im 
DZ auf 1075 Euro, im EZ auf 1320.- Euro.
 

Sultanat Oman - ein Reisebericht 
von Thomas Wonhas
ein Stück Arabien wie aus dem Bil-
derbuch
Land des Weihrauchs mit histori-

schen Handelsmetropolen gigantische Wüsten und fruchtbare 
Oasenzerklüftete Gebirge, Canyons und natürliche Strände ein-
zigartige Bazare und eine faszinierende Architektur
Donnerstag, 12. März 2026, 19.30 Uhr
im Katholischen Gemeindehaus in Tannheim
Freier Eintritt
Spenden zur Finanzierung der Sanierung der Tannheimer Pfarrkir-
che sind willkommen

Pfarramt Kirchdorf	 Pfarramt Ochsenhausen
Geschäftsführendes Pfarramt	 zur Zeit vakant
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de
Eichenstraße 13	 Poststraße 48
88457 Kirchdorf	 88416 Ochsenhausen
07354 / 444	 07352 / 9383170
E-Mail: Gemeindebuero.Rottum-Rot-Iller@elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Kirchdorf:	 Ochsenhausen:
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr	 Donnerstag 08.00 bis 14.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr

Wochenspruch: Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. (Lukas 9,62)

3. Sonntag der Passionszeit, 8. März 2026, Okuli
09.15 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Rot an der Rot
10.45 Uhr	 Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum Kirchdorf/

Iller
Beide Gottesdienste mit Herrn Dr. Ralph Weinbrenner

Kirchliche Nachrichten
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Herzliche Einladung zu unserem Film-Abend am Donnerstag,  
12. März 2026 im Evangelischen Gemeindezentrum in Kirchdorf / 
Iller, Erlenweg 1. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns sehr über eine 
Spende zur Deckung der Unkosten.
 
Bezirksgottesdienst zum Weltfrauentag mit allen Pfarrerinnen des 
Dekanats Biberach:
8. März 2026, 10.30 Uhr, Friedenskirche Biberach

Aus unserer Gemeinde ist verstorben:
Frau Hannelore Sailer aus Steinhausen/Rottum im Alter von 72 
Jahren. Die kirchliche Beerdigung fand am 23. Februar in Stein-
hausen statt.
Wir nehmen teil an der Trauer der Angehörigen und befehlen die 
Verstorbene in Gottes Hand.
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
Weltgebetstag „Nigeria“:
Freitag, 6. März 2026, 19.00 Uhr, Rot an der Rot; Christuskirche

GPZ-Frühstückstreff
Montag, 9. März 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 9. März 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 

AK Spurwechsel, „Table ronde“
Montag, 9. März 2026,17.00 Uhr, kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen
 

AK Spurwechsel: „Time for English“
Mittwoch, 11. März 2026, 17.30 Uhr, kath. Gemeindehaus Och-
senhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Mittwoch, 11. März 2026,
13.45 Uhr Gruppe Ochsenhausen, Evang. Gemeindezentrum
16.15 Uhr, Gruppe Kirchdorf, Evang. Gemeindezentrum
 
Samstag, 14. März 2026 nur Gruppe Kirchdorf:
Mitarbeit in der Vesperkirche Memmingen von 10-12 Uhr
 
Konfirmanden-Elternabend:
Mittwoch, 11. März 2026,
18.30 Uhr Kirchdorf, Evang. Gemeindezentrum
20.30 Uhr Ochsenhausen, Evang. Gemeindezentrum
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 11. März 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Gebetskreis:
Donnerstag, 12. März 2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
AK Spurwechsel: „Wo man singt, da lass dich nieder“
Donnerstag, 12. März 2026, 18.30 Uhr, Gasthaus Adler, Ochsenhausen
 
Bezirkssynode:
Freitag, 13. März,  17.00 Uhr,  Martin-Luther-Gemeindehaus, Wald-
seer Str., Biberach - konstituierende Sitzung
 
Veränderungen im Gemeindebüro Ochsenhausen
Heike Funk, die langjährige Mitarbeiterin im Gemeindebüro hat sich 
entschieden, sich beruflich zu verändern und beendet ihre Tätigkeit 

als AGL zum 1.3.2026. Frau Funk wird sich zukünftig auf die Tätigkeit 
als Mesnerin für die Kirche in Ochsenhausen konzentrieren.
Wir danken Frau Funk für alles, was sie in den mehr als 10 Jahren 
als Sekretärin und später als AGL im Büro geleistet hat und sind 
dankbar, dass sie als Mesnerin weiter für die Gemeinde da ist. Für 
ihre neue Arbeitsstelle wünschen wir Frau Funk alles Gute.
Der Kirchengemeinderat bereitet nun die Ausschreibung der Bü-
rostelle vor.
 
Neue Bürozeiten für Ochsenhausen und Kirchdorf
Bis zur Wiederbesetzung wird Frau Gröschel, AGL im Büro in Kirch-
dorf, jeweils am Donnerstag in Ochsenhausen arbeiten.
Sie erreichen Frau Gröschel im Gemeindebüro Ochsenhausen also 
ab sofort jeden Donnerstag von 8-14 Uhr. Im Büro in Kirchdorf er-
reichen Sie sie am Dienstag und Mittwoch von 8-12 Uhr.
 
Während der Vakatur auf der Pfarrstelle Ochsenhausen wird Pfar-
rerin Ebisch jeweils zweimal im Monat am Dienstagvormittag von 
10-12 Uhr Präsenzzeiten im Gemeindebüro Ochsenhausen haben.
Im März am 10.3. und 24.3. Im April am 14.4. und 28.4. Im Mai am 
5.5. und 19.5. Im Juni am 2.6. und 16.6. Im Juli am 7.7. und 21.7.
 
Für den Kirchengemeinderat
Irina Volk (1. Vorsitzende)
Pfarrerin Ulrike Ebisch (2. Vorsitzende)
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: Unsere neue Homepage ist unter www.evkirche-
rottum-rot-iller.de online.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – Hauerz 
- Tannheim
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“ Lukas 9, 62 
Freitag, 6. März
19.00 Uhr 	 Weltgebetstag, kath. Gemeindehaus Aitrach
19.00 Uhr 	 Weltgebetstag, kath. Gemeindehaus Tannheim 
Sonntag, 08. März
09.30 Uhr 	 Gottesdienst, Pfr. Glaser 
Mittwoch, 11. März
18.30 Uhr 	 Passionsandacht, Gedächtniskirche Leutkirch 
Freitag, 13. März
19.30 Uhr 	 Konzert „Voicemania“, Ev. Kirche Kißlegg 
Sonntag, 15. März
11.00 Uhr 	 Gottesdienst, Pfrin Götz 

Konzert mit „Voicemania“
Das Vokalensemble „Voicemania“ gibt am Freitag, den 13. März 
2026, um 19.30 Uhr ein Konzert in der evangelischen Kirche Kiß-
legg. Die Sängerinnen und Sänger bieten ein buntes Programm 
von Gospel bis Schlager, die sie alle mehrstimmig arrangiert haben. 
Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende. 

Kirchliche Nachrichten
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Kloster Bonlanden

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

FIT IN DEN FRÜHLING
AM 14.03.2026
Vereinsheim:
10.00 - 10.45 Uhr - Yoga für Kids
11.00 - 11.45 Uhr - Pilates mit dem Theraband
12.00 - 12.45 Uhr - Entspannung
13.00 - 14.00 Uhr - Mawiba
Sporthalle:
10.00 - 10.45 Uhr - Bodyforming mit den Hanteln
11.00 - 11.45 Uhr - HIIT Training
12.00 - 12.45 Uhr - Antara
13.00 - 13.45 Uhr - Functional Fitness
JETZT ANMELDEN!
Melde dich bitte bis zum 08.03.2026 bei Aline Kaiser per Whats-
App (0174 4222202), per Anruf (täglich ab 17.00 Uhr) oder per Mail 
(aline.kaiser@tsv-rot.de) an.

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e�V�

Fanfarenzug Zell Graf zu Erbach-Erbach e.V.
Unsere Generalversammlung findet am Freitag, 27.03.2026 um 
20:00 Uhr im Gasthaus „Zur Linde” in Rot an der Rot statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Zugführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Entlastungen
7. Wahlen
8. Wünsche und Anträge
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie auch Nicht-
mitglieder recht herzlich eingeladen.
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen. 
Wir freuen uns, VertreterInnen der örtlichen Vereine und Instituti-
onen bei unserer Generalversammlung begrüßen zu dürfen.
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 26.03.2026 beim 
1.Vorsitzenden abgegeben werden.
Gerhard Bentel
1. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Spindelwag

Herzliche Einladung zu Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Donnerstag, 19. März 
2026 um 20.00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Emishalden statt.
Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Bericht des Vorsitzenden
•	 Bericht des Schriftführers
•	 Bericht des Jagdpächters
•	 Kassenbericht
•	 Entlastung
•	 Grußworte
•	 Beratung und Beschluss Haushaltsplan
•	 Aktuelle Informationen
•	 Wünsche und Anträge
	 Verschiedenes
Im Anschluss sind alle Mitglieder, mit Partner, zu einem Vesper 
eingeladen.
Wünsche und Anträge sind bitte bis eine Woche vorher, schriftlich, 
an den ersten Vorsitzenden zu senden.
Über ein zahlreiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.
Erster Vorsitzender Horst Schultheiß

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten
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Katholischer Kirchenchor

Laetare - Pachelbel, Mendelssohn, Dubois
Ankündigung: 
Am Sonntag, den 15. März steht unser nächstes Highlight im Ju-
biläumsjahr an: Wir dürfen das Pontifikalamt am 4. Fastensonntag 
zusammen mit dem Bläserensemble „Incognito Brass” musikalisch 
mitgestalten. Hier wird neben Laetare auch „900 Jahre Anerken-
nung des Prämonstratenserordens durch Papst Honorius II” ge-
feiert. Gesungen werden u.a. Stücke von Pachelbel, Mendelssohn 
und Dubois. Auf das Singen und auf viele Gottesdienstbesucher 
freuen wir uns schon jetzt!
Übrigens: Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit willkom-
men. Wenn auch du/Sie dabei und ein Teil des Chores und somit 
auch des Jubiläumsjahres sein möchtest/möchten, einfach mitt-
wochs um 20 Uhr im Klosterhof 5 vorbeischauen oder bei Edeltraud 
Kunz (1. Vorstand: 08395-545) melden. Wir freuen uns auf dich/Sie!

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 eMuM

Liederkranz 1836 e�V�
Rot an der Rot

Jubiläumsjahr – wir FEIERN!
Liebe Freundinnen und Freunde des Singens,

mit großer Freude laden wir herzlich ein,
zu unserem ersten Wirtshaussingen!

190 Jahre Liederkranz Rot an der Rot
Einladung zum Wirtshaussingen

Donnerstag, 12.03.2026 ab 18 Uhr 
im Gasthaus Hirsch in Emishalden

Jubiläumsjahr – wir FEIERN!

Liebe Freundinnen und Freunde des Singens,
mit großer Freude laden wir herzlich ein, 

zu unserem ersten Wirtshaussingen!

In gemütlicher Runde wollen wir alte Volkslieder, bekannte Heimatlieder 
gemeinsam erklingen lassen – ganz ungezwungen und mit viel Freude am 

Singen, ob kräftige Stimme oder leises Mitsummen – 
jede und jeder ist herzlich willkommen!

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen, geselligen Abend in guter Gemeinschaft.

Euer Liederkranz, Rot an der Rot

In gemütlicher Runde wollen wir alte Volkslieder, bekannte Heimat-
lieder gemeinsam erklingen lassen – ganz ungezwungen und mit 
viel Freude am Singen, ob kräftige Stimme oder leises Mitsummen 
– jede und jeder ist herzlich willkommen!

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen,  

geselligen Abend in guter Gemeinschaft.
Euer Liederkranz, Rot an der Rot

Musikverein Rot an der Rot

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, 20. März 2026 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus zur 
Linde unsere diesjährige ordentliche Generalversammlung statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Nichtmit-
glieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 
  1. Begrüßung 
  2. Totenehrung 
  3. Bericht der Schriftführerin 

  4. Bericht des Dirigenten 
  5. Bericht der Jugendleiter 
  6. Bericht des Kassiers 
  7. Bericht der Kassenprüfer 
  8. Bericht des Vorsitzenden 
  9. Entlastung 
10. Wahlen 
11. Wünsche und Anträge 
Über diese Einladung im Mitteilungsblatt hinaus verzichten wir 
auf weitere schriftliche Einladungen. 
Anträge sind bis spätestens 1 Woche vor der Generalversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Markus Metzger zu richten (§ 7 
Abs. 1 der Satzung). 
Markus Metzger, 1. Vorsitzender 

Reit- und Fahrverein e�V�
Rot an der Rot

Einladung Generalversammlung
Am Samstag, 14. März 2026 findet im großen Reiterstüble 
der Reithalle in Rot an der Rot um 18:30 Uhr unsere diesjähri-
ge Generalversammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie 
auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totenehrung
  3.	 Bericht des Schriftführers
  4.	 Bericht des Kassiers
  5.	 Bericht der Kassenprüfer
  6.	 Bericht des Sportwart/Jugendwart
  7.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
  8.	 Entlastung
  9.	 Wahlen
10.	 Ehrungen
11.	 Wünsche und Anregungen
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage 
vor der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzenden, 
Tanja Rehm oder Simon Strasser zu richten.
 Im Anschluss findet der Kameradschaftsabend für unsere Ver-
einsmitglieder statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein

Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder, 
22. März 2026
Jahreshauptversammlung DAV Ortsgruppe Illertal 
18.30 Uhr „Gasthof Grünen Baum“ in Edelbeuren 
Tagesordnung: 
  1.	 Begrüßung
  2.	 Totengedenken
  3.	 Bericht der Schriftführerin
  4.	 Bericht des Kassier
  5.	 Bericht der Kassenprüferinnen
  6.	  Entlastung der Vorstandschaft
  7.	 Wahlen
  8.	 Bericht der Sektion
  9.	 Programmvorschau
10.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Vereinsnachrichten
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Die Vorstandschaft freut sich auf Euer Kommen. Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Heimat erleben - Wir wandern dem Frühling im Laubachtal 
entgegen am Sonntag, den 8. März 2026
Zu dieser Wanderung laden wir alle, den gern wandern, auch 
Nichtmitglieder, recht herzlich ein.
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot - Wir fahren ge-
meinsam nach Laubach und durch in Richtung Gutenzell. MfP 4 €.
Vom Parkplatz aus wandern wir an der Alten Adolfklause vorbei, 
der Laubach entlang zu den Kreuzen, die zum Gedenken an ein im 
Jahr 1945 dort abgeschossenes Schulflugzeug aufgestellt wurden.
Die Wanderung führt uns zur kleinen Brücke, weiter in Richtung 
Eichen, entlang einem kleinen Nebenfluss der Laubach und weiter 
zur Zwetschgen- uhd Birnenplantage bis zum Biotop und einem 
Fischweiher. Von hier aus zurück zum Parkplatz.
Es ist eine leichte Wanderung von ca. 90-100 Minuten, gutes 
Schuhwerk und evt. Wanderstöcke werden empfohlen. Eine Ein-
kehr in Edelbeuren ist vorgesehen.
Wanderführer: Siegbert und Anni Hummel  Tel. 07352/ 94 05 704
Spruch zur Wanderung: Wenn man die Natur liebt, so findet man 
es überall schön und einen Wanderer erkennt man nicht an sau-
beren Schuhen.
Die Vorstandschaft - Schwäbischer Albverein 

Theatergruppe
Rot an der Rot

Lädt ein zum Märchentheater DANIELA IM TRAUMLAND von 
Anne Hassel
Am Sonntag, 08. März 2026�

Die Theatergruppe Rot an der Rot e.V.   

Lädt ein zum Märchentheater 

DANIELA IM TRAUMLAND 
von Anne Hassel 

 

Am Sonntag, 08. März 2026 

Einlass: ab 14 .00 Uhr 

Beginn: 14.30 Uhr 

Im Haus der Vereine (Ökonomie) 

„Alle Kinder ab 4 Jahren, Eintritt frei“ 

 

 

Einlass: ab 14 .00 Uhr
Beginn: 14.30 Uhr
Im Haus der Vereine (Ökonomie)
„Alle Kinder ab 4 Jahren, Eintritt frei”

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Sportverein Ellwangen e�V�

Theater in Ellwangen 2026
Der Theaterverein Ellwangen präsentiert:
Die Gedächtnislücke
in 3 Akten von Bernd Gombold

Senioren- und Kindervorstellung:	 Sa. 14.03.2026, 14:00 Uhr 
(Kein Kartenvorverkauf)
Premiere:	 Fr. 20.03.2026, 20:00 Uhr
Weitere Termine:	 Sa. 21.03.2026, 20:00 Uhr
	 Fr. 27.03.2026, 20:00 Uhr
	 Sa. 28.03.2026, 20:00 Uhr
Ort:	 Ellbachhalle in Ellwangen 
	 (Turn- und Festhalle)
	 Unterwaldhauserweg 7, 
	 88430 Rot/Ellwangen

Franz Kübele, stressgeplagter Ortsvorsteher einer ländlichen Ge-
meinde, ist vom Pech verfolgt. Zuerst vergisst er seinen Hochzeits-
tag und muss sich die Vorwürfe seiner Frau anhören. Dann kreuzt, 
wie jeden Tag, das überkandidelte Ehepaar Silberstein auf, um 
sich über sämtliche Dorfgeräusche zu beschweren. Franz Kübele 
ist bereit, in allem nachzugeben, aber wie soll er einem Hahn das 
Krähen verbieten? Die Glocken hingegen will er eigenhändig ab-
hängen. Der Versuch geht allerdings schief und Franz erhält einen
Schlag auf den Kopf, der ihm das Gedächtnis für die letzten fünf 
Jahre raubt. Diese Situation nützt der gerissene Amtsdiener Sepp 
geschickt aus und löst die Probleme der Silbersteins auf seine Wei-
se. Auch die Sekretärin Hannelore trägt mit einer Heiratsanzeige 
dazu bei, dass die Lage in der Amtsstube alsbald eskaliert. Und 
damit auch alle im Dorf erfahren, was sich dort abspielt, erkauft 
sich die Tratschtante Emma
vom Lädchen nebenan die jeweils neuesten aber nicht unbedingt 
zutreffenden Gerüchte mit kleinen „Geschenken“. 
Die Theatergruppe Ellwangen freut sich auf ein paar lustige 
Stunden mit euch. 
Karten Online ab 22.02.26 (ab 10 Uhr) unter folgenden Links:
www.eventfrog.de/Theater_SVE
https://svellwangen.de

Zusätzlich gibt es Karten an der Abendkasse und im Vorverkauf 
bei Familie Föhr unter der
Telefonnr. 07568/724 (nur telefonisch!)
Telefonischer Vorverkauf ab 27.02.26, immer freitags von 18:30-
20:00 Uhr.

Musikverein Ellwangen

Alteisensammlung am 07.03.2026
Am Samstag, den 07. März 2026 führt der Musikverein Ellwangen 
auf dem Festplatz/Parkplatz oberhalb des Friedhofs eine Alteisen-
sammlung durch.
Wir bitten Sie, Alteisen, Aluminium, Dosen etc. in der Zeit von  
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr an den Container anzuliefern.

Als Alteisen bzw. Schrott gilt:
a) Eisen- und NE-Metalle, Waschmaschinen, Spülmaschinen, Herde, 
leere Tanks, leere Fässer, Blechemballagen, Wäschespinnen, Auto-
teile wie z. B. Auspuffanlagen, Dachrinnen, Zaunteile, Fahrräder, 
Ofenrohre, Antennen, Gussrohre. 
Nicht verwertbar sind: Anlieferungen mit Restinhalten von Heizöl, 
Motorenöl, Treibstoffen aller Art, Farben, Chemikalien, Kühlschränke, 
Druckbehälter, Gasflaschen, Spraydosen, Autobatterien, Radios und 
Fernseher. Keine Autowracks! 
b) Dosenschrott: Getränke- und Konservendosen aus Weißblech 
und Aluminium 
Die Dosen müssen leer sein; sie dürfen keine Problemstoffe wie z.B. in 
Lackdosen enthalten.

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir durch die uns vorge-
gebenen strengen Vorschriften nur zugelassene Materialien an-
nehmen dürfen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Vereinsnachrichten
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Vereinsnachrichten
Haslach

Theaterverein Haslach

Der Theaterverein Haslach spielt „Endlich Urlaub“
Unsere Spieltermin für das Ostertheater 2026
1. Samstag 04.04.2026 Nachmittagsvorstellung / Freie Platz-
wahl - Eintritt frei. Saalöffnung 13.00 Uhr - Vorhang auf 14.00 Uhr
2. Samstag 04.04.2026 Premiere / Saalöffnung 18.30 Uhr - Vor-
hang auf 20:00 Uhr
3. Sonntag 05.04.2026	 Saalöffnung 18.30 Uhr - Vorhang auf 20:00 Uhr
4. Freitag 10.04.2026	 Saalöffnung 18.30 Uhr - Vorhang auf 20:00 Uhr
5. Samstag 11.04.2026	 Saalöffnung 18.30 Uhr - Vorhang auf 20:00 Uhr
Eintrittspreis: 9,00€ - Nachmittagsvorstellung Eintritt frei-kei-
ne Platzreservierung
Saalöffnung in der stilvoll dekorierten Mehrzweckhalle in ange-
nehmen Ambiente ist bereits um 18:30 Uhr. Unser Küchenteam 
verwöhnt Sie mit leckerem Essen wie - Leberkäse mit Kartoffelsalat 
- Wurstsalat - Ricotta Spinat Tortelloni - Tomate Mozarella Baquette 
etc. Vorbestellung nicht nötig. Auswahl solange der Vorrat reicht
Vor, während und für den gemütlichen Theaterausklang bieten 
wir eine Lillet und Aperol Bar. Genießen Sie einen kulinarischen 
unterhaltsamen Theaterabend bei uns in Haslach.
Der Vorverkauf startet ab 28.02.2026. Dazu einfach den QR Code 
scannen und Tickets im Saalplan buchen. Oder auf unsere Home-
page www.haslach.biz. Ab 06.03.2026 auch telefonisch immer 
Freitags von 15.00 - 17.00 Uhr unter 0172/8222103
Wir spielen für euch das Stück „ Endlich Urlaub „
Was als entspannter Familienurlaub in Spanien geplant war, ent-
wickelt sich schneller als gedacht zu einem Abenteuer der beson-
deren Art. Die gebuchte Traumfinca mit Pool entpuppt sich als 
marodes Anwesen mit ganz eigener Auslegung von Komfort – und 
einem Pool, der Fragen aufwirft.
Zwischen schrägen Urlaubsbekanntschaften, spanischem Landle-
ben, dubiosen Vermietern und kleinen wie großen Katastrophen 
wächst die Erkenntnis: Dieser Urlaub folgt eigenen Regeln. Ob sich 
das Chaos noch bändigen lässt oder alles endgültig aus dem Ruder 
läuft, zeigt sich schneller als gedacht.
Freut euch auf eine turbulente, urkomische Urlaubsgeschichte 
voller Missverständnisse, Überraschungen und jeder Menge „Ca-
ramba Karacho!“.
Wir freuen uns auf euch

Unsere Spieler mit ihrer Spielleitung und Souffleuse am Ostertheater 2026

Einfach abscannen und Tickets Online im Saalplan 
buchen

Haslacher Schützenverein

Derby-Sieg für SV Haslach 2 gegen Rot 1 
Im Derby gegen Rot 1 konnte die 2. Mannschaft des SV Haslach 
einen knappen aber wichtigen Erfolg feiern (3:2). An Position eins 
überzeugte Dilara Krockenberger mit einer starken Leistung und 
sicherte ihren Punkt (377:373). Auch Nina Schöllhorn setzte sich 
in ihrem Duell durch und holte einen weiteren Zähler für Haslach 
(365:363). Micha Rude musste sich an Position drei trotz ordentli-
cher Leistung geschlagen geben (363:365). Leonie Marcks unter-
lag ebenfalls knapp (364:369). Den entscheidenden Punkt zum 
Derbysieg sicherte schließlich Rainer Huth, der sein Duell für sich 
entschied (354:349). Nach dem ersten Sieg war dies ein weiterer 
wichtiger Erfolg für die Mannschaft.
Deutlicher 4:1-Erfolg im letzten Wettkampf gegen Rot 2 
Im abschließenden Wettkampf gegen Rot 2 zeigte der SV Haslach 
2 nochmals eine geschlossene Mannschaftsleistung und gewann 
klar mit 4:1. Dilara Krockenberger legte an Position eins mit starken 
381 Ringen vor und sicherte den ersten Einzelpunkt (381:349). Nina 
Schöllhorn baute die Führung weiter aus und gewann ihr Duell sou-
verän (369:350). Michael Bayer musste sich denkbar knapp geschla-
gen geben (356:357). Micha Rude überzeugte hingegen mit einer 
stabilen Serie und holte den nächsten Punkt für Haslach (358:327). 
Den Schlusspunkt setzte Rainer Huth, der sein Duell ebenfalls für 
sich entscheiden konnte (335:330). Mit diesem überzeugenden 
Auftritt bestätigte die zweite Mannschaft ihre positive Entwicklung.
Kreisoberliga Luftgewehr – Jahresrückblick SV Haslach 2 
Die zweite Mannschaft des SV Haslach absolvierte in der Kreisober-
liga insgesamt sieben Wettkämpfe und beendete die Saison mit 
6:8 Punkten auf dem fünften Tabellenplatz. Nach einem zunächst 
schwachen Start mit mehreren Niederlagen steigerte sich die 
Mannschaft im Verlauf der Runde deutlich. 
Zum Saisonende gelangen noch drei Siege in Folge, sodass ein ge-
lungener Endspurt verzeichnet werden konnte und die Mannschaft 
die Saison insgesamt mit einer sehr positiven Entwicklung abschloss. 

RWK Luftgewehr Auflage – 
Auflageschützen siegen knapp in Birkenhard 
Die Auflageschützen des SV Haslach konnten sich auswärts beim 
SV Birkenhard in einem spannenden Wettkampf knapp durchset-
zen und gewannen mit einem Gesamtergebnis von 928,2:925,2. 
Karl Schöllhorn erzielte das beste Ergebnis des Abends (311,6), dicht 
gefolgt von Robert Dorf (310,6). Stefan Schöllhorn komplettierte die 
Mannschaftswertung (306,0). Hermann Kiebler ging außer Konkur-
renz an den Start (294,6).

Aktuelles aus den
Nachbargemeinden

Die Gemeinde Ochsenhausen informiert
Wo man singt, da lass dich nieder  
Spurwechsel lädt ein zum Singen
An diesem Abend sind alle die Freude am Singen und Musik 
hören haben herzlich eingeladen.
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend voller Musik,
geselliger Atmosphäre und netten Gesprächen in guter Gesellschaft.

Vereinsnachrichten / Aktuelles aus den Nachbargemeinden
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Bringt gerne Freunde und Bekannte mit – je mehr Stimmen, des-
to schöner!
Musikalische Begleitung: Karl-Heinz Maucher, Freddy Anderer & 
Josef Schultheiss
Liedertexte sind vorhanden.
Donnerstag 12. März 2026
Beginn ab18.30 Uhr im Gasthaus zum Adler in Ochsenhausen ( 
Steakhaus)
Ansprechpartnerin Gerda Anderer Tel. 07352/2753.

Die Gemeinde Aitrach informiert
Kinder- und Kleiderbasar Aitrach
Am Sa, 28.03.26 von 9.00-11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach
Verkauft wird Frühjahr- u. Sommerkleidung für Kinder, aktuelle 
Mode für Teenie`s, sowie Umstandsmode und natürlich alles rund 
ums Kind
Es werden max. 45 Teile pro Nummer angenommen. Annahme-
gebühr 2,00 €.
Abgabe: 27.03. von 18.00 bis 19.30 Uhr. Abholung: 28.03. von 16.30 
bis 17.00 Uhr.
10% vom Erlös kommen einem sozialen Projekt zugute.
Verkaufs-Nr. und nähere Infos gibt es ab sofort unter der Email-Ad-
resse: basar@ib-te.de (bitte Name, Wohnort und Telefonnummer 
angeben)
Kuchenverkauf durch den Elternbeirat des Kindergartens
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Das Katholische Landvolk Erolzheim informiert 
Resis Kabarett
am 13. März 2026 in der Mehrzweckhalle Erolzheim, 20 Uhr
Frohgemut mit Tasche und Hut.
Ein humorvolles Programm mit Tiefgang und Leichtigkeit. Vom 
Bauernhof zur Metzgereiverkäuferin. Von der Metzgerei direkt in 
die Kirche als Gemeindereferentin. Und weiter als Psychologische 
Beraterin, Vortragsrednerin und Kabarettistin.
Ihr Kabarett erzählt von skurrilen Beobachtungen. Von früher und 
heute, und von dem „was sagen da d` Leit“. Erleben Sie einen heite-
ren und lustigen Abend und lassen Sie sich anstecken von Humor 
und Lebensfreude.
Übrigens: Wer zur Veranstaltung ein rotes Kleidungsstück oder 
Accessoire trägt, erhält einen Begrüßungssekt gratis.
Vorverkauf bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben, Filiale Erolz-
heim oder per E-Mail: kontakt@landvolk-erolzheim.de oder an 
der Abendkasse
Veranstalter: Katholisches Landvolk Erolzheim

Die Gemeinde Erolzheim informiert
Digitaltreff Illertal
Großes Interesse an Linux-Workshop – Alternative zu Windows 
vorgestellt
Unter dem Motto, eine nachhaltige und sichere Alternative zu 
herkömmlichen Betriebssystemen kennenzulernen, trafen sich am 
vergangenen Samstag im Dorfgemeinschaftshaus in Edelbeuren 
zwölf Technikinteressierte zu einem Workshop rund um das Be-
triebssystem Linux. Eingeladen hatte das Netzwerk „Digitalisierung 
und Medienkompetenz mobil“. Das Projekt wird vom Landkreis, 
der Diakonie, der Caritas sowie der Bürgerakademie Donau-Ober-
schwaben getragen. Ziel der Initiative ist es insbesondere, ältere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger auf ihrem Weg in der digitalen Welt 
zu begleiten und sie im sicheren Umgang mit moderner Technik 
zu unterstützen.
Zu Beginn der Veranstaltung gaben die Referenten einen Überblick 
über das freie Betriebssystem und die dahinterstehende Philoso-
phie von Offenheit, Transparenz und gemeinschaftlicher Weiterent-
wicklung. Besonderes Augenmerk lag auf der aktuellen Situation 
vieler Nutzerinnen und Nutzer: Nachdem Microsoft den Support 
für Windows 10 eingestellt hat und sich Windows 11 auf zahlrei-
chen älteren Rechnern nicht mehr installieren lässt, suchen viele 

nach einer praktikablen Alternative. Linux biete hier eine kostenlo-
se und sichere Möglichkeit, bestehende Geräte weiterhin sinnvoll 
zu nutzen, so die Digitalmentoren.
Nach der theoretischen Einführung folgte der praktische Teil. Die 
Teilnehmenden erhielten jeweils einen USB-Stick mit der Linux-Va-
riante „Linux Mint“, von dem die Computer zunächst in einer so-
genannten Live-Version gestartet wurden. Anschließend wagten 
sich alle an die Installation des neuen Betriebssystems auf ihren 
eigenen Geräten.
Mit Erfolg: Am Ende des Workshops konnten sämtliche Teilneh-
menden mit einer vollständig eingerichteten Linux-Installation 
nach Hause gehen.
Der Kurs war durch Mund-zu-Mund-Propaganda schnell aus-
gebucht, sodass auf weitere Werbung verzichtet wurde. Sollte 
erneut Interesse bestehen, planen die Veranstalter eine Wieder-
holung. Interessierte können sich bei Rahel Büttner unter der 
E-Mail-Adresse buettner@diakonie-biberach.de unverbindlich 
vormerken lassen.

Der Gospelchor Aitrach informiert
Gospelchor Aitrach und „The Story of Jesus Christ“ 
Zum 30 jährigen Konzertjubiläum startet der Gospelchor Aitrach 
bereits im Frühjahr mit einem ganz besonderen Projekt und 2 
Konzerten.
Hinter dem Titel: The story of Jesus Christ – verstecken sich dem 
Chor bereits seit langer Zeit bekannte Gospels und ganz neu ein-
studierte Songs aus der damaligen Rockoper „Jesus Christ Super-
star“ (1971 in New York City uraufgeführt).
Der Chor freut sich auf seine Fans und jeden neuen begeisterten 
Zuhörer.
Es erwartet sie ein Konzert der etwas anderen Art -deshalb notieren 
sie sich schon heute die Termine und freuen sie sich mit uns auf 
eine lange gehegte Idee, die dieses Jahr in die Tat umgesetzt wird.
Ostermontag 06. April 2026 um 19 Uhr in der Kirche St. Michael in 
88317 Aichstetten und am Samstag 11. April 2026 um 19 Uhr in 
der Kirche St. Johann Baptist in 87700 Memmingen.
Save the Date ihr Gospelchor Aitrach

Die Gemeinde Steinhausen informiert 
APRES - AUSFAHRT
Samstag, 14. März 2026
Serfaus-Fiss-Ladis�
90€ (Karte + Bus)
ABFAHRT
05.30 Uhr
ANMELDUNG
Mehrzweckhalle Steinhausen
ski@sv-steinhausen.de,
Betreff: Après-Ausfahrt

Die Stadt Ochsenhausen informiert
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück am Mittwoch, 
den 11. März 2026 spricht die Tierärztin Dr. Annerose Weiß über
TCM und Poesie, westliche Malerei. Die Traditionelle Chinesische 
Medizintheorie (TCM) hat sich seit dem 2. Jahrtausend vor Christus 
entwickelt und wird heute von einem Drittel der Weltbevölkerung 
benützt. Akupunktur ist dabei nur ein kleiner Aspekt. Die Referentin 
Dr. Annerose Weiß aus Ellwangen hat sich viele Jahre mit der TCM 
beschäftigt und sie in ihre Tätigkeit als Landtierärztin integriert. In 
dem Vortrag wird sie mit Bildpräsentationen, Gedichtrezitationen 
und Beispielen aus ihrer Tätigkeit einen vergnüglichen Einblick in 
die TCM vermitteln.  
Das Ochsenhauser Themenfrühstück ist eine Veranstaltungsreihe 
der Evangelischen und Katholischen Kirchengemeinden im Ka-
tholischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3 in Ochsenhausen 
und wird vorbereitet von einem Kreis interessierter Frauen. Der 
Einlass findet ab 08:45 Uhr statt. Um 9 Uhr gibt es Heißgetränke 
und Frühstücksgebäck. Der Vortrag beginnt um 09:30 und endet 
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Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 10 · 05. März 2026 17
um 11 Uhr, alles zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere Informa-
tionen bei C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 
689. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Gemeinde Dettingen informiert 
Frühlingsbasar 2026 in Dettingen  
Am Samstag, den 07.03.26 findet in der Festhalle in Dettingen  von 
13 – 15 Uhr der alljährliche Frühjahrsbasar statt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind:
Saubere zeitgemäße Kinderbekleidung und Teenie Mode. Gut er-
haltene Funktionswäsche, Sportbekleidung, Schuhe, Spielsachen, 
Fahrräder, Kinderwagen….
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Grund-
schule
unter  www.gs-dettingen.de 
Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen.
Aus Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die 
Halle zu nehmen. 
Schwangere dürfen schon um 12.30 Uhr entspannt einkaufen. Nur 
mit gültigem Mutterpass und eine Begleitperson. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
Basarteam und Elternbeirat der Grundschule Dettingen

Das Landratsamt Biberach informiert 
Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2026
Das Landwirtschaftsamt bietet von Montag, 9. März bis Mittwoch, 
18. März 2026 verschiedene Informationsveranstaltungen zum 
Gemeinsamen Antrag an. Die Veranstaltungen finden in Ingol-
dingen, Ochsenhausen, Laupheim, Dürmentingen-Heudorf und 
online statt. 
Darin informiert das Landwirtschaftsamt über die zahlreichen Än-
derungen, die sich bei den landwirtschaftlichen Fördermaßnah-
men im Rahmen des „Gemeinsamen Antrags“ mit dem Antragsjahr 
2026 ergeben haben. Änderungen betreffen insbesondere das 
FAKT-II-Antragsverfahren und angebotene Maßnahmen wie Öko-
regelungen und Tierprämien. Auch im Bereich der Konditionalität 
gibt es geänderte Vorgaben zum Erhalt der Flächen in gutem land-
wirtschaftlichen und ökologischen Zustand (GLÖZ). 
Ein weiterer Schwerpunkt bildet die grafische Antragstellung im 
Online-Programm FIONA, das Antragstellerpostfach und die Vorlage 
von Nachweisen über FIONA und die Antragsteller App „profil (bw)“. 
Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen und Orten statt: 
•	 Montag, 9. März 2026, 19.30 Uhr, Ingoldingen, Musikerheim
•	 Dienstag, 10. März 2026, 19.30 Uhr Ochsenhausen, Gasthaus Adler
•	 Mittwoch, 11. März 2026, 19.30 Uhr, Laupheim, Gasthaus Schützen
•	 Donnerstag, 12. März 2026, 19.30 Uhr, Dürmentingen-Heudorf, 

Dorfgemeinschaftshaus 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstaltungen 
werden Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits im Vorfeld der 
Antragstellung geklärt. 
Zudem bietet das Landwirtschaftsamt am Mittwoch, 18. März 
2026 ab 19 Uhr eine zusammenfassende Online-Infoveranstaltung 
an. Die Zugangsdaten werden auf der Homepage des Landwirt-
schaftsamts Biberach unter www.biberach.de/landwirtschaftsamt 
veröffentlicht.

Für einen zukunftsfähigen und klimastabilen Wald – Pflanz-
schulung im Revier Iller-Rottal
Das Kreisforstamt Biberach bietet am Freitag, 20. März 2026 von 
13 bis 16.30 Uhr eine Pflanzschulung im Revier Iller-Rottal an. Mit 
der Pflanzung einer neuen Waldgeneration wird der Grundstein 

für einen zukunftsfähigen und klimastabilen Wald gelegt. Der Er-
folg einer Pflanzung hängt von vielen Faktoren ab. Welche Arbeits-
schritte nötig sind, was dabei beachtet werden sollte und warum 
es sich lohnt, sich im Vorfeld intensiver mit dem Thema Pflanzgut 
und Pflanzung zu beschäftigen, sind Themen der Pflanzschulung. 
Anmeldung über die Homepage www.biberach.de/kreisfor-
stamt-veranstaltungen oder telefonisch unter 07351 52-7020. Die 
Zahl der Teilnehmer zur Schulung ist auf maximal 30 begrenzt. Die 
Teilnahme ist kostenlos, festes Schuhwerk sowie wetterfeste Klei-
dung werden empfohlen.

Online-Vortrag zum Thema „Pflegegrad erhalten – Welche Leis-
tungen stehen mir jetzt zu?“
Welche Unterstützung bietet die Pflegeversicherung und welche 
Leistungen stehen Betroffenen oder ihren Angehörigen zu? Fra-
gen wie diese beantworten die erfahrenen Pflegeberaterinnen 
vom Pflegestützpunkt Landkreis Biberach in einem Online-Vor-
trag. Claudia Bösch und Nadine Maichle erklären verständlich und 
praxisnah, welche Leistungen die Pflegeversicherung in den Pfle-
gegraden 1 bis 5 bietet, wie Ansprüche richtig geltend gemacht 
werden, welche Antragswege es gibt und worauf dabei geachtet 
werden sollte. 
Der Vortrag richtet sich an Pflegebedürftige, Angehörige und alle 
Interessierten, die sich einen klaren Überblick über ihre Rechte und 
Möglichkeiten verschaffen möchten. Anmeldung online unter ht-
tps://eveeno.com/Pflegegrad-erhalten-Pflegeleistungen

Landwirtschaftsamt informiert über die Ausbildung zur Haus-
wirtschafterin bzw. zum Hauswirtschafter
Wer gerne organisiert, Freude am Kochen hat, praktisch arbeitet 
und gleichzeitig kreativ sein möchte, findet in der Hauswirtschaft 
ein abwechslungsreiches und sinnstiftendes Berufsfeld. Die Aus-
bildung zur Hauswirtschafterin bzw. zum Hauswirtschafter ver-
bindet fachliches Know-how mit Verantwortung für Menschen, 
Räume und Abläufe - ein Beruf mit Herz und besten Perspektiven. 
Am Landwirtschaftsamt Biberach berät Judith Rist, Telefon 07351 
52-6733, E-Mail judith.rist@biberach.de zu den vielseitigen Mög-
lichkeiten dieses Ausbildungsberufs und zu den ausbildenden 
Betrieben im Landkreis Biberach. 
So ist die Ausbildung aufgebaut: 
•	 Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
•	 Duales System: Die praktische Ausbildung findet im Ausbil-

dungsbetrieb statt und wird durch theoretische Inhalte in der 
Berufsschule ergänzt.

•	 Nach erfolgreichem Abschluss wird der staatlich anerkannte 
Berufsabschluss „Hauswirtschafter / Hauswirtschafterin“ er-
worben. 

Ein Beruf mit vielen Facetten 
Hauswirtschaft ist weit mehr als ein einzelner Tätigkeitsbereich 
- sie lebt von ihrer Vielfalt und Nähe zum Menschen. Ob in Seni-
oren- und Pflegeeinrichtungen, Tagungshäusern, Erholungsstät-
ten, landwirtschaftlichen Betrieben oder sozialen Einrichtungen. 
Überall dort, wo Menschen zusammenleben oder sich begegnen, 
sind Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter unverzichtbar. 
Sie sorgen für Struktur, Qualität und Wohlbefinden. 
Gemeinsam im Team werden vielfältige und frische Zutaten zu war-
men Mahlzeiten, knackigen Salaten oder liebevoll angerichteten 
Desserts verarbeitet. Speisepläne werden geplant, die nicht nur gut 
schmecken, sondern auch ausgewogen sind und auf besondere 
Bedürfnisse Rücksicht nehmen. Währenddessen werden Tische 
eingedeckt, Blumen arrangiert und Dekorationen stilvoll platziert. 
Auch im Hintergrund läuft vieles Hand in Hand. Räume und Tex-
tilien werden gereinigt, so dass Bettwäsche, Handtücher oder 
Tischdecken frisch gewaschen und ordentlich gefaltet wieder zum 
Einsatz kommen - sauber und einladend. 
Mit einem Blick fürs Detail und organisatorischem Geschick stellen 
Hauswirtschaftskräfte bei Veranstaltungen sicher, dass alles rei-
bungslos abläuft. Außerdem kümmern sie sich um die Betreuung 
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der Gäste, beantworten Fragen, unterstützen bei kleinen Anliegen 
und sorgen dafür, Lebensqualität zu schaffen. 
Ein Beruf mit Zukunft 
Der Bedarf an qualifizierten hauswirtschaftlichen Fachkräften 
wächst stetig. Die Ausbildung bietet also nicht nur sichere Be-
schäftigungsmöglichkeiten, sondern auch zahlreiche Weiterbil-
dungs- und Entwicklungsperspektiven. 
Zusätzliche Informationen und Unterlagen gibt es beim Regie-
rungspräsidium Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/bildung/ausbildung/hauswirtschaft/seiten/hauswirt-
schafterin/

Noch Plätze frei für den Fachtag der Jugendsozialarbeit im 
Landkreis Biberach
Das Kreisjugendreferat lädt für Dienstag, 9. März 2026, zum Me-
thoden-/Fachtag der Jugendsozialarbeit ins Jugendhaus 9teen in 
Biberach ein. Der Fachtag geht von 8.45 bis 16.30 Uhr und richtet 
sich an Hauptamtliche in der Jugendarbeit, Schulsozialarbeiterin-
nen und Schulsozialarbeiter sowie Multiplikatoren der Jugend-
arbeit und weitere Interessierte. Es sind noch wenige Plätze frei. 
Zu Beginn des Fachtags stellen sich Einrichtungen und Projekte 
vor. Im Laufe des Tages gibt es dann vier Workshop-Runden zu 
den unterschiedlichsten Themen. Nach der Mittagspause findet 
ein Pro-Action-Café statt. Hier können sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer vorher Fragen, die für ihr Fachgebiet relevant sind, 
überlegen und dann von Wissen und Erfahrungen der Kolleginnen 
und Kollegen profitieren.
Das Besondere an den Workshops: In den meisten Fällen sind 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch die Referierenden. So 
kann das vorhandene Wissen unter den Fachkräften im Landkreis 
bestmöglich und mit Einsatz von geringen Mitteln weitergege-
ben werden. 
Das umfangreiche Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es online unter www.eveeno.com/methodentag2026, Infos zu 
weiteren Veranstaltungen und zur Jugendarbeit im Landkreis unter 
www.ju-bib.de, Fragen beantwortet Margit Renner vom Kreisju-
gendreferat per E-Mail an margit.renner@biberach.de.

Noch Plätze frei für den Fachtag zum Thema „Ich – Du – Wir: 
Beziehung gestalten im inklusiven Alltag“
Für den Fachtag „Ich – Du – Wir“: Beziehung gestalten im inklusiven 
Alltag“ gibt es noch einige freie Plätze: Der Fachtag findet am Mitt-
woch, 25. März 2026 von 8.30 bis 15.15 Uhr im großen Sitzungssaal 
des Landratsamts Biberach statt und bietet Gelegenheit, Erfahrun-
gen zu teilen, fachliche Impulse zu erhalten und neue Anregungen 
für die inklusive Arbeit im Kita-Alltag kennenzulernen. 
Im Mittelpunkt steht, wie Beziehungen gelingen, Bindung bewusst 
gefördert werden kann und welche Rolle Selbstfürsorge im oft her-
ausfordernden pädagogischen Alltag spielt. Austausch, praxisnahe 
Ideen und Inspiration unterstützen dabei, die tägliche Arbeit zu be-
reichern und vielfältige Perspektiven für die Kita-Praxis zu eröffnen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. Mehr Informationen und 
Anmeldung unter https://eveeno.com/inklusion_bc_2026

4,19 Millionen Euro fließen in 25 Städte und Gemeinden des 
Landkreises Biberach
Am Donnerstag gab das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz die Programmentscheidung Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) für 2026 bekannt. 
Insgesamt werden 48 Projekte in 25 Städten und Gemeinden im 
Landkreis Biberach gefördert. Die Fördersumme für den Landkreis 
beträgt 4,19 Millionen Euro. 
Landrat Mario Glaser betont: „Die Förderung aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum ist eine wertvolle Unterstützung 
für die Städte und Gemeinden unseres Landkreises. Mit Hilfe dieser 
Fördermittel wird moderner Wohnraum in bestehenden Gebäuden 
geschaffen, es werden Gemeinschaftseinrichtungen aufgewertet 
und Arbeitsplätze vor Ort gesichert. Das ELR-Programm beweist 

einmal mehr, wie wichtig es für die Stärkung des ländlichen Raums 
ist. Dies ist eine direkte Investition in lebendige Ortskerne und die 
Zukunftsfähigkeit unserer Heimat.“ 
2025 lag die Förderung bei insgesamt 3,6 Millionen Euro für 68 
Projekte in 27 Städten und Gemeinden des Landkreises. 
Wie in den Vorjahren liegt auch 2026 der Förderschwerpunkt auf 
der Innenentwicklung und dem Wohnen. Rund 2,5 Millionen Euro 
werden gezielt für diese Bereiche eingesetzt. Weitere 750.000 Euro 
fließen in gewerbliche Projekte, 180.000 Euro in Projekte der Grund-
versorgung und 770.000 Euro in Gemeinschaftseinrichtungen. Die-
se schaffen Arbeitsplätze und bereichern das Leben der Menschen 
in den ländlichen Gemeinden. 
Folgende Städte und Gemeinden werden im Programm 2026 
berücksichtigt:
Achstetten (50.000 Euro), Attenweiler (286.577 Euro), Bad 
Buchau (50.000 Euro), Bad Schussenried (307.770 Euro), Bibe-
rach an der Riß (93.530 Euro), Erolzheim (11.200 Euro), Ertin-
gen (50.000 Euro), Gutenzell-Hürbel (77.820 Euro), Hochdorf 
(119.377 Euro), Ingoldingen (40.090 Euro), Kanzach (30.000 
Euro), Langenenslingen (105.000 Euro), Laupheim (429.019 
Euro), Maselheim (200.000 Euro), Mietingen (131.080 Euro), 
Ochsenhausen (300.000 Euro), Riedlingen (360.780 Euro), Rot an 
der Rot (5.805 Euro), Schemmerhofen (830.920 Euro), Schwendi 
(60.020 Euro), Steinhausen an der Rottum (64.575 Euro), Um-
mendorf (48.800 Euro), Uttenweiler (269.385 Euro), Wain (38.205 
Euro), Warthausen (234.887 Euro)

Von Lohnlücke bis Mental Load: Die AG Geschlechter Gerecht 
präsentiert vielfältiges Programm für das Frühjahr 2026
Die Arbeitsgruppe „Geschlechter Gerecht“ der Lokalen Agenda 21 
Biberach startet mit einem umfassenden Veranstaltungsprogramm 
ins erste Halbjahr 2026. Unter dem Leitsatz „Gleich ist nicht gleich 
schlecht“ will die AG Gleichstellung fördern und Lösungen für 
mehr Gerechtigkeit vor Ort anstoßen. Die Reihe umfasst Vorträ-
ge, Diskussionen, einen Filmabend und Aktionen im öffentlichen 
Raum, die sich kritisch und konstruktiv mit aktuellen Themen aus-
einandersetzen. 
Den Auftakt bilden die Aktionen rund um den Equal Pay Day. Mit 
einem Infostand am Samstag, 28. Februar von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Biberacher Wochenmarkt macht die AG auf die geschlechts-
spezifische Lohnlücke aufmerksam. Unter dem Motto „equal pay 
every day“ wird thematisiert, wie sich finanzielle Ungleichheit 
durch die gesamte Biografie von Frauen zieht. Im Cineplex Biber-
ach wird am Vorabend des Weltfrauentags der Film „Die göttliche 
Ordnung“ gezeigt, der den Kampf um das Frauenstimmrecht in 
der Schweiz nachzeichnet. Die Filmvorführung findet am Samstag, 
7. März, um 18 Uhr statt – es gelten die regulären Eintrittspreise. 
Das „Töchter Kollektiv“ ruft für Montag, 9. März, zum Frauenstreik 
auf. Damit wollen die Initiatorinnen zeigen, was passiert, wenn 
Frauen ihre oft unsichtbare Arbeit niederlegen. Weitere Informa-
tionen unter www.instagram.com/toechter.kollektiv 
Ein Schwerpunkt des Programms ist das Thema „unbezahlte Sor-
gearbeit“. Im Online-Vortrag „Kopf voll, Akkus leer? Mentale Belas-
tung mindern und Care-Arbeit fair-teilen“ am Dienstag, 5. Mai, von 
17.30 bis 19 Uhr gibt die bekannte Autorin und Speakerin Laura 
Fröhlich praktische Impulse, wie Aufgaben in Familie und Partner-
schaft gerechter verteilt werden können. 
Weitere Online-Vorträge in Kooperation mit der VHS Biberach be-
leuchten vielfältige Aspekte der Geschlechtergerechtigkeit:
•	 Privatdozentin Dr. med. Nadine Abanador-Kamper spricht am 

Donnerstag, 7. Mai, von 19 bis 20 Uhr, über die Besonderheiten 
des weiblichen Herzens in der Medizin.

•	 In seinem Vortrag „HIP-HOP— Kreativität, Postkolonialismus 
und Konstruktion von Geschlechtern“ analysiert David Rat-
zel am Dienstag, 12. Mai, von 19 bis 20 Uhr, die Darstellung 
von Männlichkeit im deutschen Hip-Hop.

•	 Franziska Martinsen befasst sich in Ihrem Vortrag „Autoritäre 
Geschlechterpolitik“ am Montag, 22. Juni, von 19 bis 20.30 

Landratsamt informiert
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Uhr mit den Gefahren autoritärer Geschlechterpolitik für die 
Demokratie.

•	 Schwester Philippa Rath, eine der führenden Stimmen für Frau-
enrechte in der katholischen Kirche, berichtet in ihrem Vortrag 
„Frauen in Kirchlichen Ämtern: Ein langer und steiniger Weg“ 
am Samstag, 4. Juli, von 19 bis 21 Uhr im Bischof-Sproll-Haus in 
Bad Buchau über ihrem Einsatz für Geschlechtergerechtigkeit.

Landwirtschaftsamt gibt Empfehlungen zur Untersuchung des 
Stickstoffgehalts im Boden (Nmin-Untersuchung)
Stickstoff ist teuer. Um optimale Erträge und Qualitäten zu erzie-
len, sollte er zur Düngung deshalb möglichst genau bemessen 
werden. Wird zu viel gedüngt, besteht außerdem die Gefahr, dass 
er in Form von Nitrat ins Grundwasser gelangt. Deshalb ist es wich-
tig zu wissen, wie viel Stickstoff im Boden vorhanden ist, bevor im 
Frühjahr angedüngt wird. Der Stickstoffgehalt im Boden wird durch 
die Witterung im Winter, die Bodenverhältnisse und die Vorfrucht 
beeinflusst. Um zuverlässige Informationen über die Stickstoffver-
sorgung zu erhalten, ist eine Untersuchung über den im Boden 
bereits mineralisierten Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung).
Laut Düngeverordnung hat der Betriebsinhaber vor dem Düngen 
für jede Bewirtschaftungseinheit den Düngebedarf zu berechnen. 
Die Berechnung erfolgt am besten anhand der Werte der eige-
nen Nmin-Proben. Daher empfiehlt das Landwirtschaftsamt allen 
Landwirten auf Ackerland, Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen 
zu lassen.
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten ausgleichs-
berechtigt sind, ist das Ziehen der Nmin-Proben Pflicht. Kann ein 
Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeergebnisse vorlegen, wird 
der SchALVO-Ausgleich nicht gewährt.
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden ver-
fügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach § 13a DüV 
(„Rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenahme ist für jeden 
Schlag beziehungsweise jede Bewirtschaftungseinheit vorge-
schrieben, außer auf Grünland, Dauergrünland und mehrschnit-
tigem Feldfutter.
Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Ergebnis au-
ßerdem eine Berechnung des Düngebedarfs.
Der Zeitraum für die Probenentnahme ist begrenzt: Die Bepro-
bung der Winterungen ist vom 15. Januar bis zum 30. April, der 
Sommerungen vom 15. Februar bis 30. April., von Kartoffeln vom 
15. Februar bis 15. Juni und von Mais vom 15. März bis 30. Juni 
möglich. Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe erst kurz vor 
der ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. In Wasserschutz-
gebieten ist bei Mais die späte Nmin-Methode im 4-Blatt-Stadium 
des Mais vorgeschrieben, der Beprobungszeitraum ist hier vom 30. 
April bis zum 30. Juni. 
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgegeben wer-
den:
•	 Biberach, Laupheim, Riedlingen und Uttenweiler: bei der je-

weiligen BayWa AG
•	 Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus
•	 Unteressendorf: BAG
•	 Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pappelau
•	 Füramoos: Franz Hörnle
•	 Bonlanden: Anton Ziesel
•	 Dunzenhausen: Markus Härle
•	 Neufra: Peter Baisch
•	 Obermarchtal: Norbert Munding
•	 Hausen ob Urspring.: Wolfgang Rommel
•	 Machtolsheim: Labor Dr. Lehle
Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen online aus-
gefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchgeführt werden. 
Außerdem finden sich hier weitere Informationen zur Nmin-Pro-
benahme, Düngebedarfsberechnung und Düngeverordnung. Wer-
den die NID-Bögen von den Landwirten online ausgefüllt, sind die 
Ergebnisse schneller verfügbar. Zudem sind online ausgefüllte 
NID-Bögen kostengünstiger, da keine Eingabe durch das Labor 

mehr erfolgen muss.
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirte auch wei-
terhin Formulare, Probebehälter und Bohrstöcke ausleihen. Bei 
Fragen stehen das Landratsamt Biberach – Landwirtschaftsamt 
unter den Telefonnummern 07351 52-6712 bis 52-6719 und der 
Maschinenring Biberach-Ehingen unter der Telefonnummer 07351 
1882610 gerne zur Verfügung.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Landesbauernverband in  
Baden-Württemberg e.V. informiert
Veranstaltungsankündigung 
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.
Neue Online-Vortragsreihe ab 2026: „Frauen Wissen - Körper, Kopf 
und Kapital“
Land Frauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. startet ge-
meinsam mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Land Frauen e.V. 
ein neues digitales Bildungsangebot für Frauen.
Der Land Frauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. bietet 
in Kooperation mit dem
Bildungs- und Sozialwerk der Land Frauen e.V. ab diesem Jahr erst-
mals eine neue Online-Vortragsreihe speziell für Frauen an. Unter 
dem Titel „Frauen Wissen - Körper, Kopf und Kapital“ widmet sich 
die vierteilige Veranstaltungsreihe Themen, die Frauen in unter-
schiedlichen Lebensphasen bewegen und stärken.
Analog zur erfolgreichen Reihe Eltern Wissen richtet sich das neue 
Format gezielt an Frauen und greift Fragestellungen rund um Ge-
sundheit, Sexualität, Finanzen, Vorsorge sowie Persönlichkeitsent-
wicklung auf. Ziel ist es, Frauen zu sensibilisieren und zu unterstützen, 
bewusster mit dem eigenen Körper und den eigenen Bedürfnissen 
umzugehen und sie gleichzeitig darin zu bestärken, selbstbewusst 
für sich einzustehen - in Partnerschaft, Beruf und im eigenen Alltag. 
Kompetente Referentinnen aus Praxis und Beratung geben fundierte 
Impulse, alltagsnahe Informationen und Raum zur Reflexion.
Die Termine im Überblick (jeweils 19:30 - 21:00 Uhr):
19. März 2026
Die Sprache der Hormone - Frauenpower von innen
mit Annette Loos, Heilpraktikerin und Beraterin bei hormonselbst-
hilfe.de
30. Juli 2026
Verhandlungskraft für Frauen - Kommunikation, die wirkt
mit Stephanie Lange, Unternehmensberaterin und Systemischer 
Coach
7. Oktober 2026
Clever mit Geld umgehen - Basics, Planung, Vorsorge
mit Karin Hampel, Finanzberaterin bei der LBV-Unternehmensbe-
ratungsdienste GmbH
24. November 2026
Kopfkino und Realität - Wie gesellschaftliche Bilder weibliche 
Sexualität prägen mit Lovis Waltner, Sexualpädagogin (PfS) & 
Sexualberaterin (IsP) 
Die Teilnahmegebühr beträgt 15,- Euro pro Veranstaltung, für Mit-
glieder des Land Frauenverbands 10,- Euro; besonders attraktiv ist 
das Bundle für alle vier Veranstaltungen zum Preis von 45,- Euro, 
für Mitglieder bereits 25,- Euro. Mit dem vergünstigten Bundle-An-
gebot möchte der Land Frauenverband Frauen ermutigen, die 
gesamte Reihe zu nutzen und sich umfassend mit den vielfältigen 
Themen rund um Körper, Kopf und Kapital auseinanderzusetzen. 
Weitere Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 
www.landfrauenverband-wh.de.
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Kontakt und weitere Informationen:
Land Frauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V.
Gartenstraße 63
88212 Ravensburg
Tel. 0751/3607-61
E-Mail: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de 
www.landfrauenverband-wh.de

Der Städte Partner Biberach e.V. informiert
Deutsch-Französischer Tandem-Austausch 
Auch dieses Jahr organisiert der Valence-Ausschuss im Verein Städ-
te Partner Biberach (StäPa) zusammen mit Partnern aus Valence 
eine deutsch-französische Jugendbegegnung, bei der Kommuni-
kation in der jeweiligen Fremdsprache und ein betreutes Freizeit-
programm geboten werden.
12 Jugendliche aus Valence und 12 aus Biberach verbringen die 
zwei Wochen vom 06. bis 20. August 2026 zusammen, die erste Wo-
che in Biberach (gemeinsame Unterkunft in der Jugendherberge), 
die zweite Woche in Châtillon Saint-Jean in der Drôme.
Betreut von einem zweisprachigen Animationsteam nehmen die 
französischen und deutschen Jugendlichen gemeinsam an sprach-
lichen, sportlichen, kulturellen und Freizeitaktivitäten nach der 
vom Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) entwickelten 
„Tandem“-Methode teil. 
Das Sprach- und Sport-/Freizeitprogramm zielt darauf ab, die 
Sprachkenntnisse in der jeweils anderen Sprache zu verbessern 
und gleichzeitig die Kultur des anderen Landes zu entdecken.
Teilnehmen können Jugendliche im Alter zwischen 13 und 17 
Jahren, die mindestens zwei Jahre Französisch gelernt haben und 
Kontakt zu französischen Gleichaltrigen suchen.
Der Großteil der Kosten wird vom DFJW übernommen, so dass der 
Teilnehmerbeitrag nur 400 € für Teilnehmer beträgt, die in Biberach 
wohnen oder in BC zur Schule gehen bzw. Mitglieder im StäPa sind, 
450 € für Teilnehmer, die von außerhalb kommen. Darin sind alle 
Kosten für die zwei Wochen (Reisen, Unterbringung, Verpflegung, 
Programm) enthalten.
Anmeldung bitte bis zum 16. Juni 2026 an Brigitte Burrichter, der 
Vorsitzenden des Valence-Ausschusses im StäPa, per E-Mail un-
ter valence@staepabc.de. Auch wenn der Anmeldeschluss noch 
weit weg ist, lohnt sich eine frühe Anmeldung – im vergangenen 
Jahr konnten leider nicht alle Interessierten mit…

Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
im Kreis Biberach e. V. informiert
Familienabend zum 50-jährigen Jubiläum der Schülerkapelle 
und Verleihung der Goldenen Meister 1976
Am Samstag, den 14. März 2026, findet ab 20:00 Uhr in der Turn- 
und Festhalle in Fischbach der traditionelle Familienabend für 
ehemalige Schülerinnen und Schüler der Landwirtschaftlichen 
Fachschule Biberach statt.
In diesem Jahr steht der Abend unter einem ganz besonderen Zei-
chen: Die Schülerkapelle feiert ihr 50-jähriges Bestehen. Seit einem 
halben Jahrhundert prägt sie das musikalische Leben der Schule 
und bereichert zahlreiche Veranstaltungen mit ihrem Engagement 
und ihrer Begeisterung für die Blasmusik. Dieses Jubiläum wird im 
Rahmen des Familienabends nun feierlich gewürdigt. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends ist die Verleihung der Golde-
nen Meisterbriefe an die Absolventinnen und Absolventen des 
Meisterjahrgangs 1976. Mit dieser Auszeichnung werden ihre lang-
jährige berufliche Leistung, ihr Engagement für die Landwirtschaft 
sowie ihre Verbundenheit zur Schule geehrt.
Für ein festliches Ambiente sorgt die Schülerkapelle, die den Abend 
musikalisch umrahmt. Darüber hinaus ist für Unterhaltung und 
Tanzmusik bestens gesorgt, sodass einem geselligen und stim-
mungsvollen Abend nichts im Wege steht. 
Wir laden alle Ehemaligen, Freunde und Wegbegleiter herzlich ein, 
diesen besonderen Abend mit uns zu feiern!

Das DRK-Aitrach informiert
Das DRK Aitrach veranstaltet am Samstag, 07. März 2026 von  
8 - 14 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach einen Hallenflohmarkt.
Für das leibliche Wohl während des Flohmarkts ist gesorgt. Der 
Erlös kommt dem DRK Aitrach zugute.
Information unter Flohmarkt@drk-ov-aitrach.de oder 0179 4556931

Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. informiert
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu 
einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinde-
rung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassen-
de Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber 
auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Heraus-
forderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten 
Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 11.03.2026 
Referent: Herr Robert Rupprecht Feelware BV
Thema:  Barrierefreie Haushaltsgeräte – Bedienung und Handha-
bung
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026 
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
Schnelleinwahl 
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Was sonst noch
interessiert

Das Bildungswerk Ochsenhausen e.V.  
informiert
Kurse beginnen beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Stolperfallen und Irrtümer im Erbrecht mit Rechtsanwälten Se-
bastian Haug und David Rechsteiner am Mittwoch, 11.03.26 von 
19:00 - 21:15 im Musiksaal der Realschule Ochsenhausen, 5,00 € 
Abendkasse, Nr. 261.1V.107
Anhand von mehreren kurzen Beispielfällen zeigen wir in unter-
haltsamer Weise Stolperfallen und Irrtümer auf, die genauso in 
der Praxis vorkommen. Regelmäßig sind unsere Mandanten über-
rascht, was es alles zu bedenken gibt. So werden hilfreiche Impulse 
gegeben für die Regelung der eigenen erbrechtlichen Angelegen-
heiten oder die von Angehörigen. Insbesondere dann, wenn kein 
Testament errichtet wurde, oder dieses veraltet, unvollständig oder 
fehlerhaft ist. Aus diesem Vortrag kann jeder etwas mitnehmen.
Während und nach dem Vortrag werden die Referenten Ihre Fra-
gen beantworten. 
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Workshop - Bedeutung des Beckenbodens für Frauen mit Chris-
tiane Schlegel, Physiotherapeutin mit Schwerpunkt Beckenboden- 
und Urotherapie am Freitag, 13.03.2026 im Gymnastikraum der Dr. 
Hans-Liebherr Halle, Riedstraße 44, Ochsenhausen, 1 Termin von 
14:30 bis 17:30 Uhr, Gebühr: 26,80 € Nr: 261.3GB.520.
Bekommen Sie einen Einblick in die Bedeutung und die Kraft Ihres 
Beckenbodens. Dieser Workshop über 3 Stunden richtet sich an 
Frauen jeden Alters, die mehr über ihren Beckenboden erfahren 
möchten. Er soll ihnen helfen ein Bewusstsein für die Funktion und 
Bedeutung dieser oft vernachlässigten Muskelgruppe zu erhalten 
sowie erste Übungen und Tipps an die Hand geben.
Inhalte des Workshops:
•	 Einführung in die Anatomie des weiblichen Beckenbodens 
•	 Anatomie des weiblichen Beckenbodens in Bezug auf Inkon-

tinenz 
•	 Zusammenhang von Atmung und Beckenbodenaktivität 
•	 Aufklärung über die Funktion und die Bedeutung des Becken-

bodens im Alltag 
•	 Praktische Übungen zur Wahrnehmung, Kräftigung und Ent-

spannung des Beckenbodens 
•	 Tipps zur Integration in den Alltag
Gesünder essen - ganz leicht! Kleine Schritte, große Wirkung 
mit Claudia Heise, Dipl. Soz. Päd., Ganzheitliche Gesundheitsbe-
raterin, Epigenetik-Coach, Krankenschwester am Freitag, 13.03.26 
von 16 bis 19 Uhr im Raum 0.01 Realschule Ochsenhausen, Nr. 
261.3GB.102, Kursgebühr: 30,00 €
Eine gesunde Ernährung muss nicht kompliziert sein - und schon 
gar nicht langweilig! In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie Ihren 
Alltag mit wenigen machbaren Veränderungen deutlich gesünder 
gestalten können. 
Der Workshop ist ideal für alle, die mehr Wohlbefinden, Energie und 
Leichtigkeit wünschen - ohne Diäten, Verbote oder Perfektionismus.
Jin Shin Jyutsu - Akku aufladen und entgiften durch „Strö-
men“ Schnupperkurs in der japanischen Heilkunst mitKarin Rutka 
Am Samstag, 14.03.2025 von 13 bis 18 Uhr in der Alte Schule 
Wennedach, Ziegeleistr. 7, Ochsenhausen. Kursgebühr: 38,00 €, 
Nr. 261.3GB.420 Unser Körper ist fein durchwoben mit dem Ge-
flecht von Leitbahnen, in denen unsere Lebensenergie fließt, die 
den Körper baut, schützt und repariert. Sofern sie ungehindert 
zirkulieren kann, erleben wir Gesundheit, Vitalität und Wohlbefin-
den, bis ins hohe Alter. Durch das Auflegen der eigenen Hände auf 
bestimmte Punkte am Körper, können wir unserem Energiesystem 
ganz einfach dabei helfen, den Fluss unserer Lebensenergie zu 
harmonisieren. Im deutschsprachigen Raum hat sich für Jin Shin 
Jyutsu, diese aus Japan stammende Kunst, die Selbstheilungskräfte 
kraftvoll zu stärken, der Begriff „Strömen“ gefestigt. Wir strömen 
uns selbst bekleidet, im Sitzen oder Liegen.

Die Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen 
Beratungstermin für Intensivgespräch Altersvorsorge buchen 
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine gerin-
gere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag am 8. März 
2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, sich jetzt um die 
Planung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. Wer ein Intensivge-
spräch für Altersvorsorge bei der DRV BW bucht, erhält nicht nur 
Informationen über die Ansprüche gegenüber der gesetzlichen 
Rentenversicherung, sondern auch zur betrieblichen und priva-
ten Altersvorsorge. Der Regionalträger berät neutral, unabhängig, 
kostenfrei und individuell Versicherte, damit sie frühzeitig gute 
Entscheidungen treffen können: angefangen von der Klärung der 
individuellen Ansprüche in der gesetzlichen Rentenversicherung, 
über Risiken, die im konkreten Fall abgesichert werden können 
bis hin zu Fördermöglichkeiten in der privaten oder betrieblichen 
Altersvorsorge. 

Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetzliche 
Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind vielfältig 
und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, die durch Kinder-
erziehung oder die Pflege von Angehörigen unterbrochen werden, 
Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gender Pay Gap). Daher sind ihre 
Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung und folglich auch 
ihre Rente geringer. Einige Frauen unterschätzen grundsätzlich die 
Auswirkungen von Teilzeit und Arbeitsunterbrechungen auf ihr Al-
terseinkommen. Die Bedeutung finanzieller Verbindlichkeiten, die 
im Alter weiter bedient werden müssen, spielt in jüngeren Jahren 
häufig zudem eine untergeordnete Rolle bei der Bewertung der 
finanziellen Gesamtsituation nach dem Erwerbsleben. Individuelle 
Beratung hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestrategie treffen 
können – abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand und der 
persönlichen Sicherheitsorientierung. 
Regionales Service-Angebot und Terminbuchung 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensiv-
gespräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge 
in den Regionalzentren, Außenstellen oder als Video-Beratung bu-
chen. Die Altersvorsorge-Profis erklären vorab, welche Unterlagen 
sie für ein Intensivgespräch benötigen. Details unter www.drv-bw.
de/Altersvorsorge/Intensivgespraeche 
Information 
Weiterführende Informationen erhalten Frauen auf der DRV 
BW-Themenseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Die Caritas Ulm-Biberach informiert
Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die Cari-
tas am Montag, den 09. März zu einem Info-Vortrag in den TrauDe 
Gemeinschaftsraum in der Hauptstraße 33 nach 88454 Hochdorf 
ein. Der Vortrag beginnt um 19 Uhr, Veranstalter ist der Verein 
„Lebensqualität Hochdorf e.V.“. Alle Interessierte sind herzlich will-
kommen. Kosten fallen keine an, ohne Eintritt und Anmeldung, um 
eine Spende für die Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
um-gesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegan-
gen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, 
kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere 
Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Das Elektro Technologie Zentrum informiert 
Sehr geehrte Damen und Herren,
gemeinsam mit der Elektro-Innung Biberach bietet der E-Campus 
BW® folgenden Kurs an: 
Kurs:	� Fortbildungsmaßnahme Verlängerung Installateu-

rausweis
Termin:	 Dienstag, 17.03.2026
Uhrzeit:	 08:30 Uhr bis 15:45 Uhr
Kursort:	� Kreishandwerkerschaft BiberachPrinz-Eugen-Weg 

1788400 Biberach
Gebühr:	� 249,00 Euro für Innungsmitglieder349,00 Euro für 

Nicht-Innungsmitglieder
Link zur Anmeldung: 
Verlängerung Installateurausweis 17.03.2026 
Bitte melden Sie sich für diesen Kurs bis zum Dienstag, den 
03.03.2026 an. Sollten bis dahin nicht ausreichend Anmeldungen 
eingegangen sein, wird der Kurs abgesagt. 
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Das Seminar ist die Grundlage für die Ausweisverlängerung und 
entspricht den Grundsätzen für die Zusammenarbeit von Netz-
betreibern und Elektrotechniker-Handwerk bei Arbeiten an elek-
trischen Anlagen gemäß Niederspannungsanschlussverordnung 
(nach BIA-Beschluss). Demnach müssen für die Ausweisverlänge-
rung im Zeitraum von 5 Jahren zwei dieser gennannten Seminare 
nachgewiesen werden. 
Die Seminarinhalte ändern sich jährlich. Ab dem 01.03.2026 
wird der Kurs mit den neuen Inhalten durchgeführt.
Damit wird der Notwendigkeit Rechnung getragen, sich mit den 
ständig wandelnden technischen Normen auseinanderzusetzen 
und auf dem aktuellen Stand der allgemein anerkannten Regeln 
der Technik zu bleiben.

Die Stadt Ravensburg informiert
Lichterfest Ravensburg 2026 - Infos zur Akkreditierung 
Am Samstag, 7. März 2026, verwandelt sich die historische Altstadt 
von Ravensburg erneut in ein beeindruckendes Gesamtkunstwerk 
aus Licht, Kunst und Gemeinschaft. Mit rund 1.500 Mitwirkenden, 
einer großen Figurenparade und einem vielfältigen Kulturpro-
gramm zählt das Lichterfest zu den größten Community-Art-Pro-
jekten im deutschsprachigen Raum. Veranstaltet wird das Fest vom 
soziokulturellen Zentrum Kapuziner Ravensburg.
Hiermit laden wir herzlich alle Pressevertreterinnen, Fotografinnen 
und Medienschaffenden ein, über das Lichterfest Ravensburg 2026 
zu berichten und Teil dieses besonderen Abends zu sein.
Ab 16.30 Uhr beginnt das Programm in der Innenstadt mit Aus-
stellungen, Performances, Musik und zahlreichen künstlerischen 
Beiträgen im Rahmen der „Kunst Licht Nacht“. Höhepunkt ist die 
große Figurenparade um 18.30 Uhr, bei der sich Hunderte leucht-
ende Figuren gleichzeitig durch die Altstadt bewegen und eine 
einzigartige Atmosphäre schaffen.

Die IHK ULM informiert
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstaltet am Mittwoch, den 18. März, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unterneh-
mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer mit 
der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und be-
kommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf der 
Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgruen-
dung abgerufen werden.
 
Selbstständig im Nebenerwerb 
IHK-Veranstaltung am 11. März 2026 
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und die 
Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Experten 
des StarterCenters der IHK Ulm am Mittwoch, den 11. März 2026. 
Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im Nebener-
werb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine 
Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich. 
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK im 
Nebenerwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei Drittel. 
Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das Einkommen aus der Selbst-
ständigkeit ausreicht, um den Lebensunterhalt zu bestreiten. Eine 
Nebenerwerbsgründung bietet daher die Alternative, zunächst 

hauptberuflich in einer abhängigen Beschäftigung mit gesicher-
tem Einkommen zu bleiben. Auch wer sich um Kinder und Haus-
halt kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbsgründung mit 
einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren. 
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungs-
berater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen 
kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.
de/ulm/nebenerwerb. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
Tel. 0731 173-250 oder startercenter@ulm.ihk.de.

Die AWO Baden Württemberg informiert
Der Bezirksverband der Arbeiterwohlfahrt Württemberg e.V. ist ein 
anerkannter Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege und bie-
tet seit 1963 interessierten jungen Menschen das Freiwillige Soziale 
Jahr (FSJ) und seit 2011 den Bundesfreiwilligendienst (BFD) an.
Die Freiwilligendienste der AWO werden als ein soziales Bildungs-
jahr verstanden, in dem junge Menschen Übungsfelder für sozi-
ales und politisches Engagement angeboten werden. Besonders 
in Zeiten, in denen junge Menschen immer früher einen Schulab-
schluss machen können, möchte die AWO mit ihrer Bildungsarbeit 
im Rahmen des Freiwilligendienstes einen Beitrag zur persönlichen 
und beruflichen Selbstverwirklichung junger Menschen leisten. 
Die Freiwilligendienste bieten für viele erstmals die Möglichkeit, 
durch aktive Mitarbeit soziale Berufsfelder kennen zu lernen und 
einen Einblick in praxisbezogene Arbeitsstrukturen zu bekommen, 
wodurch die eigene persönliche Orientierung gefördert wird.

Freie Plätze im Freiwilligen Sozialen Jahr und Bundesfreiwil-
ligendienst bei der AWO Württemberg
Dein Jahr. Deine Chance. 
Die AWO Württemberg bietet jungen Menschen auch ab Septem-
ber wieder die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder 
einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) zu beginnen. Diese Bildungs- 
und Orientierungsjahre richten sich an alle Interessierten im Alter 
von 15 bis 27 Jahren – unabhängig von der Nationalität. Für Per-
sonen über 27 Jahren steht der Bundesfreiwilligendienst offen.
Die Freiwilligendienste umfassen eine praktische Tätigkeit in Voll- 
oder Teilzeit in sozialen Einrichtungen sowie 25 begleitende Semi-
nartage. Die Einsatzstellen zahlen ein Taschengeld, übernehmen 
die Sozialversicherungsbeiträge und weiteres.
Einsatzmöglichkeiten bestehen unter anderem in Kindertages-
stätten, der Jugendarbeit, in Schulen, Einrichtungen für Kinder 
mit Behinderung, Seniorenzentren, sowie in den Bereichen Kultur, 
Sport, Hauswirtschaft und Haustechnik.
Ein FSJ oder BFD bietet jungen Menschen die Chance, wertvol-
le Einblicke in soziale Berufsfelder zu gewinnen, sich persönlich 
weiterzuentwickeln und eigene Verantwortung zu übernehmen. 
Zudem unterstützt der Freiwilligendienst den Übergang in Studi-
um oder Ausbildung und verbessert die beruflichen Perspektiven.
Ein Engagement in einem Freiwilligendienst zahlt sich aus – für 
die Gesellschaft und vor allem für die jungen Menschen, die sich 
einbringen und Erfahrungen fürs Leben sammeln. 
Telefon: 07031 28 606 0
E-Mail: freiwilligendienste@awo-wuerttemberg.de
https://awo-freiwillich.de
https://www.awo-wuerttemberg.de/karriere/freiwilligendienste

Die Unfallkasse Baden-Württemberg  
informiert
Alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind 
automatisch und kostenfrei bei der UKBW gesetzlich unfall-
versichert!
Karlsruhe/Stuttgart, den 25. Februar 2026 
Am 8. März 2026 findet die Landtagswahl statt. Viele ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind dann wieder im Einsatz: Sie sor-
gen für die ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen, werten die 
Stimmzettel aus und stellen das Wahlergebnis in ihrem Wahlbezirk 
fest. Im Rahmen ihres Amtes sind die Ehrenamtlichen in Baden-Würt-
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temberg automatisch und kostenfrei bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) versichert. 
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch ihr 
Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokratie und 
unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass sie bei der 
Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch abgesichert sind“, 
betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. Der umfassende 
Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei allen Tätig-
keiten, die mit dem Amt und der Amtsausübung verbunden sind. 
Dazu gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie die Schließung und 
Öffnung des Wahllokals oder die Ausgabe der Stimmzettel sowie 
sämtliche Vor- und Nachbereitungsarbeiten wie das Aufräumen 
oder die mit der Amtsausführung verbunden Hin- und Rückwege 
– unabhängig davon, ob diese zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit 
Bus und Bahn zurückgelegt werden. 
Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: 
Die UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der Ersten 
Hilfe, die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, ärztliche und 
zahnärztliche Behandlung und Versorgung mit Medikamenten, 
Hilfs- und Heilmitteln. Wenn etwas passiert, sollten sich die Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer bei der Kommunalverwaltung, für die 
sie tätig waren, oder direkt bei der UKBW melden.
Das UKBW-Erklärvideo und weitere Informationen zum Versiche-
rungsschutz von ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
finden Sie hier: www.ukbw.de/wahlhelfende.

Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Literaturfestival Allgäu-Schwaben in Bad Wurzach 
Die Autorenlesung findet am Di., 3. März, um 19:30 Uhr im Kapi-
telsaal der Stadtbücherei Bad Wurzach (Eingang Rosengarten 3) 
statt. Charlotte Jacobi, das Pseudonym der Spiegel-Bestseller-Au-
toren Eva-Maria Bast und Jørn Precht, liest aus ihrem aktuellen 
Werk „Heldin der Gezeiten“. Der Eintritt beträgt 15 Euro, ermäßigt 
12 Euro. Tickets sind ab sofort im Vorverkauf erhältlich: 07564 302-
230 oder per E-Mail: stadtbuecherei@bad-wurzach.de. Einlass ist 
ab 19 Uhr. Die Lesung bietet die Gelegenheit, die Geschichte der 
legendären Schwimmerin Mercedes Gleitze zu erleben, die 1927 
mit einem mutigen Versuch, den Ärmelkanal zu durchschwimmen, 
weltberühmt wurde. Ihre Geschichte - und die unerwartete Rolle 
von Rolex in diesem Abenteuer - ist nicht nur packend, sondern 
zeigt auch den unerschütterlichen Willen einer Frau, die eine wahre 
Heldin wurde. Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
der Schwaben-Akademie Irsee: www.lfas.de. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwartet ein unterhaltsa-
mer Abend mit einem faszinierenden Buch und einer spannen-
den Lesung!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Unterstützung bei der 
Bekanntmachung dieser besonderen Veranstaltung.

Caritas Ulm-Biberach informiert
Singen mit Trauernden
Nächster Termine - 10. März 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- Saulgau 
bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zertifizierte Singleiterin 
der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden Menschen einen 
Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen Aus-
druck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür. 
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, zu-
hören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen. 
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. März 2026 von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen und Kontakt über die 
Kontaktstelle Trauer von Caritas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
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